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Verwenden der Druckermenus

-

Es sind verschiedene Meniis verfiigbar, mit denen Sie die Druckereinstellungen auf einfache Weise @ndern kénnen. In der
Abbildung werden der Meniindex der Bedienerkonsole, die Menls sowie die in den einzelnen Menus verfiigbaren
Optionen angezeigt. Auf die Optionen in den einzelnen Menis und die auswahlbaren Werte wird in diesem Kapitel noch
naher eingegangen.

Einige Menuoptionen bzw. Werte werden nur angezeigt, wenn eine bestimmte Option am Drucker installiert ist. Andere
Menuoptionen stehen moglicherweise nur fir eine bestimmte Druckersprache zur Verfiigung. Sie kdnnen diese Werte
jederzeit auswahlen, sie wirken sich jedoch jeweils nur dann auf die Druckerfunktion aus, wenn Sie Uber die optionale
Ausriistung oder die spezifische Druckersprache verfiigen.

\/5 Menu

\/ Menii Papier
Berichte

Einstellungen

Menii Verbr.Mat.. Meni Papier. Berichte. Einstellungen. Sicherheit.
Cyan-Toner. Standardquelle. Meniieinstellungsseite | | Menu Konfig.. Max. unglltige
Magenta-Toner. Papierformat/Sorte. || . Menu PINs.
Gelber Toner. Univ.Zuf. Geratestatistik. Papierausg.. Auftragsverfall.
Schwarzer Toner. konfigurieren. Netzwerk- Menu Qualitét.
Fotoleiter Farbe. Ersatzformat. Konfig.seite. Meni Hilfe.
Schwarzer Papiergewicht. Profilliste. Dienstprog.. Alle drucken.
Fotoleiter. Papierauswahl. NetWare-Konfig.seite. | | Menu PDF. Farbqualitat.
Ol-Auftragsrolle. BenL_JtzerS(_)rten. Schrift. drucken. MenEJ PostScript. Druckqualitit.
Fixierstation. Konfig. Ur_uv_ersal. Verz. drucken. MenH PCL Emul. Anleitung Verbr.mat..
Ubertragungsband. Ablageneinrichtung. MenEJ HTML. Druckanleitung.
Heftklamm?rn. Menu Bild. Anl. Druckmedien.
Locherbehalter. Netzwerk/Anschliisse. Druckdefekte.
TCP/IP. Menuizuordnung.
IPVE. Informations-
Standard-Netzwerk/Netzwerk <x>. anleitung.
Standard-USB/USB <x>. Verbindungsanl..
Parallel/Parallel <x>.
Seriell <x>.
NetWare.
AppleTalk.
LexLink.




Verwenden der Druckermenis

Die Druckerbedienerkonsole

Bei der Druckerbedienerkonsole handelt es sich um ein Graustufen-Display mit 4 Zeilen und Hintergrundbeleuchtung,
in dem sowohl Grafiken als auch Text angezeigt werden kénnen. Die Tasten "Zuriick”, "Menu" und "Stopp" befinden sich
links, die Navigationstasten unten und der Ziffernblock rechts auf der Bedienerkonsole.

Zuriick

Ziffernblock
Menu

Stopp

Direkte USB-

Kontrollleuchte Schnittstelle

Navigationstasten Taste "Auswahlen"

In der folgenden Tabelle wird die Verwendung der Tasten und der Aufbau der Anzeige beschrieben.

Taste Funktion

Zuriick Driicken Sie auf die Taste Zuriick, um zum zuletzt angezeigten Bildschirm
zuriickzukehren.

Hinweis: Wenn Sie die Taste Zurtick drticken, werden die am Bildschirm vorgenommenen
Anderungen nicht ibernommen.
Meni @ Driicken Sie die Taste Meni, um den Menuindex zu 6ffnen.

Hinweis: Sie kdnnen nur auf den Meniindex zugreifen, wenn sich der Drucker im Status
Ber ei t befindet. Wenn der Drucker nicht bereit ist, wird eine Meldung angezeigt, in der
darauf hingewiesen wird, dass die Mens nicht verfiigbar sind.

Wenn Sie auf Stopp gedriickt haben, wird anschlieBend die Meldung Anhal t en angezeigt.
Wenn der Drucker angehalten wurde, wird in der Statuszeile der Bedienerkonsole
Angehal t en angezeigt und eine Liste mit Optionen aufgefiihrt.

Stopp . Driicken Sie die Taste Stopp, um die mechanischen Vorgange des Druckers anzuhalten.

Kontrollleuchte In der Bedienerkonsole befindet sich eine zweifarbige LED (griin und rot). Durch die
Farben wird angezeigt, ob der Drucker eingeschaltet, belegt oder inaktiv ist, ob er einen
Auftrag verarbeitet oder ob ein Benutzereingriff erforderlich ist.

Status Bedeutung

Aus Drucker ist ausgeschaltet.

Grin Der Drucker ist eingeschaltet, ist aber inaktiv.

Griin blinkend Drucker wird aufgewarmt, verarbeitet Daten oder druckt

einen Auftrag.
Rot Benutzereingriff erforderlich.
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Taste

Funktion

Navigationstasten

Mit den Tasten Nach oben und Nach unten kénnen Sie in Listen nach oben
oder unten blattern.

Wenn Sie mit den Tasten Nach oben oder Nach unten durch eine Liste
navigieren, bewegt sich der Cursor jeweils um eine Zeile. Wenn Sie auf die
Taste Nach unten driicken, wechselt der Bildschirm zur nachsten Seite.

A
v

Mit den Tasten Nach links und Nach rechts bewegen Sie sich innerhalb
eines Bildschirms. Sie kdnnen beispielsweise von einem Eintrag im
Mendiindex zu einem anderen springen. Sie kbnnen mit diesen Tasten
aulRerdem durch Text blattern, der nicht komplett am Bildschirm angezeigt
wird.

<)

Mit der Taste Auswahlen I6sen Sie eine Aktion fur ein ausgewahlites
Element aus. Driicken Sie die Taste Auswahlen, wenn sich der Cursor
neben der gewilinschten Auswahl befindet, z. B. um einer Verknipfung zu
folgen, eine Konfigurationsoption zu senden oder einen Auftrag zu starten
oder abzubrechen.

Direkte USB-
Schnittstelle

Uber die direkte Host-USB-Schnittstelle an der Bedienerkonsole kénnen Sie ein USB-
Flash-Speichergerat anschlieBen und PDF-Dateien drucken.

Hinweis: An der Riickseite des Druckers befindet sich ein USB-Anschluss, an den Sie
einen PC oder andere Peripheriegerate anschlieRen kdnnen.

Ziffernblock

ORONOXC
CRONOXO)
®EeO

Der ziffernblock besteht aus Zahlentasten, einer Rautentaste (#) sowie einer Riicktaste.
Auf der Taste 5 befindet sich eine Erhebung zur Tastorientierung.

Mit den Zahlen werden numerische Werte wie beispielsweise Mengenangaben oder PINs
eingegeben. Die Rucktaste dient zum Léschen von Zahlen links neben dem Cursor. Wenn
Sie die Riicktaste mehrmals driicken, werden zusatzliche Eintrage geldscht.

Hinweis: Die Rautentaste (#) wird nicht verwendet.

Anzeige

) Status/Material

\/ Bereit

Fach 1 fast leer
Zubehor anzeigen

Bildschirm
"Weitere Infos"

I Einige angehaltene Jobs
wurden nicht
wiederhergestellt.

ﬂ

Bildschirm "Anzeigen"

N

Fach entfernen;
Druckmedien
entfernen

-

In der Anzeige werden Meldungen und Grafiken angezeigt, die den aktuellen
Druckerstatus beschreiben und mdégliche Druckerprobleme aufzeigen, die Sie beheben
mussen.

Die oberste Zeile ist die Kopfzeile. Falls zutreffend, enthélt sie eine Grafik, mit der
angezeigt wird, dass die Taste "Zurlick" verwendet werden kann. Darliber hinaus werden
hier der aktuelle Status sowie der Status der Verbrauchsmaterialien (Warnungen)
angezeigt. Wenn mehrere Warnungen angezeigt werden, sind diese durch Komma
voneinander getrennt.

Die anderen drei Zeilen der Anzeige stellen den Hauptteil des Bildschirms dar. Hier kdnnen
Sie Meldungen zum Druckerstatus und Verbrauchsmaterial sowie den Bildschirm
"Anzeigen" anzeigen und die gewlinschte Auswahl treffen.
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Mentgruppen

Hinweis: Mit einem Sternchen (*) neben einem Wert wird die Standardeinstellung angezeigt.

MenU Verbr.Mat.

Bei den im "Menu Verbr.Mat." aufgefiihrten Optionen handelt es sich um schreibgeschiitzte Optionen zum
Verbrauchsmaterialstatus.

Menuoption Zweck Werte

Cyan-Toner Statusiiberpriifung des Cyan-Toners. | Wenig

Nicht unterstiitzt

Kassette austauschen

Fehlt oder fehlerhaft

OK
Magenta-Toner Statusiiberprifung des Magenta- Wenig
Toners. X
Nicht unterstitzt
Kassette austauschen
Fehlt oder fehlerhaft
OK
Gelber Toner Statusiiberprifung des gelben Wenig
Toners.

Nicht unterstitzt

Kassette austauschen

Fehlt oder fehlerhaft
OK

Schwarzer Toner Statusiiberprufung des schwarzen | Wenig
Toners.

Nicht unterstitzt

Kassette austauschen

Fehlt oder fehlerhaft
OK

Fotoleiter Farbe Statusiiberprufung des Fotoleiters | Erneuern
Farbe.

Austauschen

Fehlt
OK

Falsch
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Mentioption Zweck Werte
Schwarzer Fotoleiter | Statusuiberprifung des schwarzen | Erneuern
Fotoleiters.
Austauschen
Fehlt
OK
Falsch
Ol-Auftragsrolle Statustiberpriifung der OI- Erneuern
Auftragsrolle.
Austauschen
Fehlt
OK
Falsch
Fixierstation Statusuberprifung der Fixierstation. | Erneuern
Austauschen
Fehlt
OK
Ubertragungsband | Statustiberpriifung des Erneuern
Ubertragungsbands.
Austauschen
Fehlt
OK
Heftklammern Statusuberprifung der Wenig
Heftklammern im optionalen
Finisher. Leer
Fehlt
OK
Locherbehélter Statusuberprifung des Voll
Locherbehalters im optionalen
Finisher. Fehlt
OK
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Menu Papier

Verwenden Sie das "MenU Papier”, um das in die einzelnen Papierfacher eingelegte Papier, die Standardpapierzufiihrung
und die Standardpapierablage anzugeben.

Standardquelle

Mentioption

Standardquelle

Zweck

Gibt die Standardpapierzufuhrung an.

Werte

Fach <x>.

Univ.Zuf.

Man. Zuf.

Man. Briefum.

Wenn in zwei Papiereinziigen
Papier desselben Formats und
derselben Sorte eingelegt ist (und
die entsprechenden Einstellungen
unter "Papierformat" und
"Papiersorte" ausgewahlt sind),
werden die Facher automatisch
verbunden. Sobald ein
Papiereinzug leer ist, zieht der
Drucker automatisch Druckmedien
aus dem néchsten verbundenen
Papiereinzug ein.

Papierformat/Sorte

Mit dieser Menliauswabhl stellen Sie Format und Sorte des Druckmediums ein, das Sie in ein Papierfach eingelegt haben.
Zum Einstellen des Papierformats sowie der Papiersorte sind zwei Schritte erforderlich. In der ersten Menuauswahl wird
Format in Fettdruck angezeigt. Nachdem Sie ein Format ausgewahlt haben, andert sich der Bildschirm, und es wird Typ in
Fettdruck angezeigt. Sie kdnnen dann die Druckmediensorte auswéahlen.

Hinweis: Es werden nur installierte Papiereinziige angezeigt.

Menuoption Zweck Werte
Fach <x> Gibt das Standardpapierformat | A4* (nicht USA) Wenn in zwei Papiereinzigen
Format/Typ fur die einzelnen Papiereinziige Letter* (USA) Papier desselben Formats und
an. derselben Sorte eingelegt ist (und
. o . Legal die entsprechenden Einstellungen
Hinweis: Bei Fachern mit unter "Papierformat" und
automatischer Formaterkennung | JIS B4 "Papiersorte” ausgewahlt sind),
wird nur der von der Hardware | a3 werden die Facher automatisch
erkannte Wert angezeigt. verbunden. Sobald ein
11x17 Papiereinzug leer ist, zieht der
Drucker automatisch
Druckmedien aus dem néchsten
verbundenen Papiereinzug ein.
Fach <x> Gibt die Papiersorten in den Normalpapier* Diese Meniioption ermdglicht
Format/Typ einzelnen Zufuhrungen an. Karten Ihnen Folgendes:

Hinweis: Falls eine
benutzerdefinierte Bezeichnung
verfiigbar ist, wird diese anstelle
von Benut zersorte <x>
angezeigt. Wenn zwei oder
mehr benutzerdefinierte Sorten
den gleichen Namen aufweisen,
wird der Name nur einmal in der
Liste "Papiersorte" angezeigt.

Folien
Glanzpapier
Etiketten
Vinyletiketten
Feinpostpapier
Briefbogen
Vorgedruckt
Farbpapier
Benutzersorte <x>

« Optimieren der Druckqualitat
fur die angegebene Papiersorte

* Auswahlen von Papiereinziigen
mithilfe lhrer Software-
Anwendung durch Festlegen
der Sorte und des Formats

Automatisches Verbinden von
Papiereinziigen. Alle
Papiereinziige, die das gleiche
Papierformat und die gleiche
Papiersorte enthalten, werden
automatisch vom Drucker
verbunden, wenn "Papierformat"
und "Papiersorte" auf die richtigen
Werte eingestellt wurden.




Mentioption

Univ.Zuf.
Format/Typ

Verwenden der Druckermenis

Zweck

Gibt das Format des in der
Universalzufiihrung eingelegten
Papiers an.

Werte

A4* (nicht USA)

A5

JIS B5

Letter* (USA)

Legal

Executive

JIS B4

A3

11x17

Folio

Statement
Universal

7 3/4 Briefumschlag
10-Briefumschlag
DL Briefumschlag
C5 Briefumschlag

9 Briefumschlag

B5 Briefumschlag
Anderer Briefumschlag

Die Universalzufiihrung wird nur
an der Bedienerkonsole
angezeigt, wenn "Univ.Zuf.
konfigurieren" auf "Kassette"
eingestellt ist.

Univ.Zuf.
Format/Typ

Gibt die Sorte des in der
Universalzufuihrung eingelegten
Papiers an.

Hinweis: Falls eine
benutzerdefinierte Bezeichnung
verfligbar ist, wird diese anstelle
von Benut zersorte <x>
angezeigt. Wenn zwei oder
mehr benutzerdefinierte Sorten
den gleichen Namen aufweisen,
wird der Name nur einmal in der
Liste "Papiersorte" angezeigt.

Normalpapier*
Karten

Folien
Glanzpapier
Etiketten
Vinyletiketten
Feinpostpapier
Briefumschlag
Briefbogen
Vorgedruckt
Farbpapier
Benutzersorte <x>

Die Universalzufiihrung wird nur
an der Bedienerkonsole
angezeigt, wenn "Univ.Zuf.
konfigurieren" auf "Kassette"
eingestellt ist.

Man. Zuf.
Format/Typ

Gibt das Format des manuell
eingelegten Papiers an.

A4* (nicht USA)
A5

JIS B5
Letter* (USA)
Legal
Executive
JIS B4

A3

11x17

Folio
Statement
Universal

10
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Mentioption Zweck Werte

Man. Zuf.
Format/Typ

Gibt die Sorte des manuell
eingelegten Papiers an.

Normalpapier*
Karten

Folien
Glanzpapier
Etiketten
Vinyletiketten
Feinpostpapier
Briefbogen
Vorgedruckt
Farbpapier
Benutzersorte <x>

Gibt das Format des manuell
eingelegten Umschlags an.

Man. Briefum.
Format/Typ

7 3/4 Briefumschlag

10 Briefumschlag* (USA)

DL Briefumschlag* (nicht USA)
C5 Briefumschlag

9 Briefumschlag

B5 Briefumschlag

Anderer Briefumschlag

Gibt die Sorte des manuell
eingelegten Umschlags an.

Man. Briefum.
Format/Typ

Briefumschlag*
Benutzersorte <x>

Univ.Zuf. konfigurieren

Mit dieser MenUoption wird die Universalzufiihrung als weiteres Papierfach oder als manuelle Zufiihrung konfiguriert.
Wenn Sie die Universalzuflihrung mit einem anderen Papierfach verbinden, kénnen Sie den Drucker so einstellen, dass er
das Papier aus der Universalzufiihrung einzieht, bevor er auf ein anderes Papierfach zugreift.

Meniioption
Univ.Zuf. Legt fest, wann das in die Kassette*
konfigurieren Universalzufiihrung eingelegte Manuell
Papier vom Drucker verwendet
wird. Zuerst

Ersatzformat

Mit dieser MenUioption wird festgelegt, ob der Drucker ein Papierformat durch ein anderes ersetzen kann, wenn das
erforderliche Papierformat momentan in keiner der Zufiihrungen eingelegt ist. Dies trifft beispielsweise zu, wenn
"Ersatzformat" auf "Letter/A4" eingestellt und nur Papier vom Format "Letter" in den Drucker eingelegt ist. Wird der Druck
auf A4-Papier angefordert, verwendet der Drucker stattdessen das Format "Letter". Statt eine Aufforderung zum Wechseln
des Papiers anzuzeigen, fiihrt der Drucker den Druckauftrag aus.

Meniioption

Ersatzformat Ersetzt das angegebene Aus » Der Wert "Aus" zeigt an, dass
Papierformat durch ein anderes, Statement/A5 Ersatzformate nicht zul&ssig sind.
wenn das erforderliche _ + Der Wert "Aufgelistete” zeigt an,
Papierformat nicht eingelegt ist. | Letter/A4 dass alle verfugbaren

11x17/A3 Ersatzformate zuléssig sind.

Aufgelistete*

11
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Papiergewicht

Mit dieser MenUoption wird das Papiergewicht fur alle definierten Druckmediensorten festgelegt. Der Drucker kann damit
die Druckqualitat fiir das Papiergewicht optimieren.

Menloption Zweck Werte
Gewicht Normal Bestimmt das relative Gewicht des | Leicht
- - in einer bestimmten Zufihrung Normal*
Gewicht Folien befindlichen Papiers und stellt
) sicher, dass der Toner richtig auf Schwer
Gewicht der gedruckten Seite haftet.
Glanzpapier
Gewicht Etiketten
Vinyletiketten
Gewicht Feinpost
Gewicht
Briefumschlag
Gewicht Briefbogen
Gewicht Vordruck
Gewicht Farbpapier
Karten Gibt das relative Gewicht der in Leicht Wird angezeigt, wenn das
einer bestimmten Zufuhrung Normal* angegebene Papierfach Karten
befindlichen Karten an. unterstutzt.
Schwer
Gewicht Def. <x> Gibt das relative Gewicht des in Leicht Wird angezeigt, wenn das
einer bestimmten Zufuihrung Normal* angegebene Papierfach die
befindlichen benutzerdefinierten Benutzersorte unterstutzt.
Papiers an. Schwer

Papierauswabhl

Diese Mentioption legt die Ausrichtung aller eingelegten Papiersorten fest. Sie kénnen mit dieser Option vorgedruckte
Medien in ein Papierfach einlegen und anschlie3end eine Benachrichtigung an den Drucker senden, dass Medien fur
beidseitigen Druck eingelegt sind. Sie kénnen dann tber Ihre Anwendungssoftware den einseitigen Druck einstellen.
Wenn der einseitige Druck ausgewéhlt ist, zieht der Drucker automatisch leere Seiten ein, um den einseitigen Druckauftrag

korrekt zu drucken.

Hinweis: "Papierauswahl" ist nur verfligbar, wenn eine Duplexeinheit installiert ist.

MenUuoption Zweck Werte
Glanzpapier Verarbeitet vorgedrucktes Papier Beidseitig
einlegen sowohl bei beidseitigem als auch Aus*
- - bei einseitigem Druck
Feinpost einlegen | ordnungsgemanR.
Briefbogen einlegen
Vordruck einlegen
Farbpap. einlegen
Ben.def. <x> Verarbeitet vorgedrucktes, Beidseitig Wird angezeigt, wenn das angegebene
einlegen benutzerdefiniertes Papier sowohl Aus* Papierfach die Benutzersorte

bei beidseitigem als auch bei
einseitigem Druck ordnungsgemal.

unterstutzt.

12
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Benutzersorten

Mit dieser Meniioption wird fiir jede Benutzersorte ein Name festgelegt. Sie kdnnen Namen mithilfe eines Dienstprogramms
wie beispielsweise MarkVision oder tber die Bedienerkonsole zuweisen.

Mentioption

Benutzersorte N

Zweck

Gibt die Papiersorte an, die mit der

jeweiligen Benutzersorte in der
MenUloption "Papiersorte"
verbunden ist.

Werte

Papier*
Karten

Folien
Glanzpapier
Etiketten
Vinyletiketten
Briefumschlag

Die benutzerdefinierte Papiersorte
muss von dem Papierfach, das Sie
festgelegt haben, unterstiitzt werden,
damit ein benutzerdefinierter Name
zugewiesen werden kann.

Nachdem der Name zugewiesen
wurde, wird er auf 16 Zeichen
gekirzt und anstelle von

Benut zersort e x angezeigt.

Konfig. Universal

Mit dieser MenUioption wird die H6he und Breite des Papierformats "Universal" festgelegt. Nach dem Festlegen der Hohe
und Breite des Papierformats "Universal”, verwendet der Drucker die Einstellung "Universal" wie andere Papierformate und
unterstitzt auch beidseitigen Druck und "N Seiten".

Mentioption

MaReinheiten

Zweck

Legt die Maleinheit fest, mit der
Hohe und Breite fir "Universal"
eingegeben werden.

Werte

Zoll
Millimeter

Zoll ist die US-Standardeinstellung;
Millimeter ist die internationale
Standardeinstellung.

Hochformat Breite

Legt die Hochformat-Breite des
Mediums "Universal" fest.

Hinweis: Wenn der festgelegte
Wert die maximale Breite
Uberschreitet, verwendet der
Drucker den maximal
zulassigen Wert in Zoll oder
Millimetern.

3 Zoll bis 48 Zoll in
Schritten von 0,01 Zoll

76 mm bis 1220 mm in
Schritten von 1 mm

Zeigt gemal der Einstellung
"Mafleinheiten" entweder Zoll oder
Millimeter an, wobei 11,69 Zoll der
US-Standard und 297 mm der
internationale Standard ist.

Hochformat Hohe

Legt die Hochformat-Héhe des
Mediums "Universal" fest.

Hinweis: Wenn der festgelegte
Wert die maximale Hohe
Uberschreitet, verwendet der
Drucker den maximal
zulassigen Wert in Zoll oder
Millimetern.

3 Zoll bis 48 Zoll in
Schritten von 0,01 Zoll

76 mm bis 1220 mm in
Schritten von 1 mm

Zeigt gemal der Einstellung
"Mafleinheiten" entweder Zoll oder
Millimeter an, wobei 48 Zoll der US-
Standard und 1220 mm der
internationale Standard ist.

Einzugsrichtung

Legt die Einzugsrichtung fur das
Papierformat "Universal" fest.

Kurze Kante*
Lange Kante

"Lange Kante" wird nur angezeigt,
wenn die langste Kante kiirzer als die
maximale physische Breite des
Druckers ist.
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Ablageneinrichtung

Mit dieser MenUioption kénnen Sie die Papierablage festlegen, in der die bedruckten Materialien ausgegeben werden sollen.
Hinweis: Es werden nur installierte Ablagen angezeigt, die diese Druckmediensorte unterstitzen.

Meniioption

Papierablage

Zweck

Legt die Standardablage fur
gedruckte Seiten fest.

Werte
Standardablage*

Ablage <x>

* Falls eine benutzerdefinierte
Bezeichnung verfligbar ist, wird
diese anstelle von Abl age <x>
angezeigt.

« Die Bezeichnung wird auf
14 Zeichen gekirzt.

* Wenn zwei oder mehrere Ablagen
den gleichen Namen aufweisen,
wird der Name nur einmal in der
Werteliste "Papierablage” angezeigt.

Ablagen
konfigurieren

Legt fest, welche
Papierablage(n) der Drucker
fur einen bestimmten Auftrag
verwendet.

Mailbox*

Sendet Druckauftrédge an die
Papierablage, die dem Benutzer
zugewiesen ist.

Ablage verbinden

Verbindet zwei oder mehr Ablagen zu
einer groRen Ablage. Wenn eine
verbundene Ablage voll ist, sendet
der Drucker die folgenden Auftrége an
die nachste verbundene Ablage usw.

Typzuweisung

Sendet Druckauftrége an die
Papierablage, die fiir die Papiersorte
angegeben ist.

Ablage/Typ Sendet Druckauftrage auf der | Normalpapier-Ablage Deaktiviert*
zuweisen Grundlage der angeforderten
Papiersorte an eine Kartenablage i::ndarfablage
i age
b(.estlmrnte Ablag_e. Folienablage g
Hinweis: Falls eine : Ablage 2
genu@ztﬁrdeflnlert]? bar Glanzpapier-Ablage Hinweis: Es werden nur installierte
ezeichnung verflgbar ist, . Papierablagen angezeigt. Wenn
wird diese anstelle von Abl . | Etikettenablage "At?lagen k%nfigur?eren'gauf
Ben. - Def . <x> angezeigt. ; ; il "Typzuweisung" eingestellt ist, dann
Die Bezeichnung wird auf Vinyletiketten-Ablage ist die Standardablage
14 Zeichen gekirzt. Wenn Feinpostp.-Ablage standardmé&nig als Ablage eingestellt.
zwei oder mehrere Ablagen
den gleichen Namen Briefumsch.-Abl.
aufweisen, wird der Name nur -
einmal in der Werteliste Briefbogenablage
"Ablage/Typ zuweisen"
angezeigt. Vorbedruckt-Ablage
Farbpapierablage
Abl. Ben.-Def. <x> (<x>
steht fur die Zahlen 1 bis 6)
Berichte

Menueinstellungsseite

Mit dieser Menloption wird eine Seite mit MenUeinstellungen ausgedruckt.

Mentioption

Menieinstellungen

Druckt Informationen zu den

Standardeinstellungen des Druckers aus
und Uberprift, ob die Druckeroptionen

korrekt installiert sind.

Wenn Sie diese Option ausgewahlt haben, wird die

Seite gedruckt und der Drucker kehrt zum Status
Berei t zuriick.
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Geréatestatistik

Uber diese Meniioption wird die Druckerstatistik angezeigt.

Mentioption

Geréatestatistik Druckt Informationen zur Wenn Sie diese Option ausgewahlt haben, wird die
Druckerstatistik aus. Seite gedruckt und der Drucker kehrt zum Status
Bereit zurick.

Netzwerk-Konfig.seite

Mit dieser MenUioption wird eine Netzwerk-Konfigurationsseite ausgedruckt.

Menuoption Zweck Werte

Netzwerk- Druckt Informationen zu den Wenn Sie diese Option ausgewahlt haben, wird die

Konfig.seite Netzwerkeinstellungen und tberprift die | Seite gedruckt und der Drucker kehrt zum Status
Netzwerkverbindung. Berei t zurick.

Wenn zusatzliche
Netzwerkoptionen | Hinweis: Auf dieser Seite finden Sie
installiert werden, aulRerdem Informationen zur

wird Konf i g- Konfiguration des Netzwerkdrucks.
Seite/ Net zw.
<x> angezeigt.

Profilliste

Mit dieser MenUoption wird eine Liste der auf diesem Drucker gespeicherten Profile ausgedruckt.

Mentioption

Profilliste Druckt eine Liste der auf dem Drucker Wenn Sie diese Option ausgewahlt haben, wird die
gespeicherten Profile aus. Seite gedruckt und der Drucker kehrt zum Status
Berei t zurlck.

NetWare-Konfig.seite

Mit dieser MenUioption werden Informationen zum internen Druckserver ausgedruckt.

Mentioption

Wenn Sie diese Option ausgewahlt haben, wird die
Seite gedruckt und der Drucker kehrt zum Status
Berei t zurick.

Druckt Informationen Uber den internen
Druckserver und die
Netzwerkeinstellungen, die Uber die
Menioption "Netzwerk <x>-Konfig" im
"Menl Netzwerk" eingestellt wurden.

NetWare-
Konfig.seite

Schrift. drucken

Mit dieser Menlioption wird eine Liste der auf dem Drucker gespeicherten Schriftarten ausgedruckt.

Menioption
Schrift. drucken Drucken eines Musters aller fir | PCL-Schriftart Druckt ein Muster aller fiir die
die ausgewahlte PCL-Emulation verfligbaren
Druckersprache verfligharen Druckerschriftarten.
Schriftarten.
PS-Schriftart Druckt ein Muster aller fiir die
PostScript-Emulation verfligbaren
Druckerschriftarten.
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Verz. drucken

Mit dieser MenUioption wird die Verzeichnisliste ausgedruckt. Die Verzeichnisliste ist eine Liste der Ressourcen, die auf
einer formatierten, optionalen Flash-Speicherkarte oder der Festplatte gespeichert sind.

Mentioption

Verz. drucken

Zweck

Druckt eine Liste der Ressourcen aus,
die auf der formatierten, optionalen
Flash-Speicherkarte oder der Festplatte
gespeichert sind.

Hinweis: Die Option "Verz. drucken" ist
nur dann verfugbar, wenn entweder ein
nicht beschadigter Flash-Speicher oder
eine nicht beschadigte Festplatte
installiert und formatiert ist und wenn fur
die Job-Puffergrdf3e ein anderer Wert
als "100 %" eingestellt ist.

Werte

Wenn Sie diese Option ausgewahlt haben, wird die
Seite gedruckt und der Drucker kehrt zum Status
Berei t zurlck.

Einstellungen

Menu Konfig.

Konfigurieren Sie mit dieser Menuoption verschiedene Druckerfunktionen.

Menioption

Anzeigesprache

Zweck

Legt fest, in welcher Sprache der

English

Werte

Hinweis: Unter Umstanden stehen

Text an der Bedienerkonsole
angezeigt wird.

Francais

nicht alle Werte zur Verfiigung.

Deutsch

Italiano

Espafiol

Dansk

Norsk

Nederlands

Svenska

Portugués

Suomi

Russkij

Polski

Magyar

Turkce

Czech

Simplified Chinese

Traditional Chinese

Korean

Japanese
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Mentioption

Energiesparmodus

Zweck

Legt fest, wie lange (in Minuten)
der Drucker nach Beendigung
eines Druckauftrags wartet, bis er
in den Energiesparmodus
wechselt.

Werte
1-240

Legt das Zeitintervall fest, nach dem
ein Drucker in den Energiesparmodus
wechselt. (Ihr Drucker unterstiitzt
maoglicherweise nicht alle Werte.)

Die Werksvorgabeeinstellung fur die
Option "Energiesparmodus" hangt
vom Druckermodell ab. Drucken Sie
eine Seite mit Menueinstellungen aus,
um die aktuelle Einstellung fur die
Option "Energiesparmodus” zu
ermitteln. Wenn sich der Drucker im
Energiesparmodus befindet, ist er
dennoch fiir den Empfang von
Druckauftragen bereit.

Wenn Sie fur "Energiesparmodus" den
Wert 1 auswéahlen, wechselt der
Drucker eine Minute nach Beendigung
des Druckauftrags in den
Energiesparmodus. So wird
wesentlich weniger Energie
verbraucht, die Aufwarmphase fir den
Drucker jedoch verlangert. Wahlen Sie
den Wert 1, wenn |hr Drucker an
denselben elektrischen Schaltkreis
angeschlossen ist wie die
Raumbeleuchtung und ein Flackern
des Lichts auftritt.

Wabhlen Sie einen hohen Wert, wenn
sich der Drucker in stdndigem
Gebrauch befindet. Auf diese Weise ist
der Drucker in den meisten Fallen
druckbereit und benétigt nur eine
minimale Aufwarmphase. Wahlen Sie
eine Zeit zwischen 1 und 240 Minuten,
wenn ein Gleichgewicht zwischen
Energieverbrauch einerseits und
kirzerer Warmlaufphase andererseits
gewabhrleistet werden soll.

Standby-Modus

Legt fest, wie lange (in Minuten)
der Drucker im Standby-Modus
bleibt, bevor er in den
Energiesparmodus wechselt.

1... bis zum aktuellen
Wert fiir den
Energiesparmodus

Die Standardeinstellung von
15 Minuten kann in Schritten von
1 Minute angepasst werden.

Alarme

Legt fest, ob der Drucker ein
Warnsignal ausgibt, wenn ein
Benutzereingriff erforderlich ist.

Alarmsteuerung:
Aus

Einzeln*
Fortlaufend

Tonerwarnung:
Aus*

Einzeln
Fortlaufend

Hefter-Alarm:
Aus*

Einzeln
Fortlaufend

Locher-Alarm:
Aus*

Einzeln
Fortlaufend

Aus: Der Drucker gibt kein
Warnsignal aus.

Einzeln*: Der Drucker gibt drei kurze
Alarmtone aus.

Fortlaufend: Der Drucker wiederholt
alle zehn Sekunden drei Alarmtdne.

Hinweis: Hefter- und Locher-Alarme
werden nur angezeigt, wenn ein
optionaler Finisher installiert ist.
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Mentioption Zweck Werte
Zeitsperren Legt fest, wie viele Sekunden der | Bildschirm-Zeitsperre: | Deaktiviert: Deaktiviert die Funktion
Drucker bis zur Ruickkehr zur = "Bildschirm-Zeitsperre".
: 15-300 S
Startanzeige oder den Empfang . 15-300: Legt fest, wie viele Sekunden
einer Jobende-Meldung bzw. (307 der Drucker bis zur Riickkehr zur
zusatzlicher Datenbyte vom Startanzeige warten soll.

Computer warten soll. Standardeinstellung: 30*

Hinweis: Die Menioption

"Wartezeitsperre" ist nur Druckzeitsperre: Deaktiviert: Deaktiviert die
verfugbar, wenn die PostScript- Deaktiviert Druckzeitsperre.

Emulation verwendet wird. Auf 1-255: Legt fest, wie viele Sekunden
Druckauftrage in der 1-255 der Drucker bis zum Empfang einer
PCL-Emulation hat dieser (90%) Jobende-Meldung warten soll, bevor
Menlwert keine Auswirkung. der restliche Druckauftrag

abgebrochen wird.

Hinweis: Wenn die Zeit abgelaufen
ist, werden die sich noch im Drucker
befindenden, teilweise formatierten
Seiten gedruckt und andere
Eingangsanschliisse hinsichtlich
vorhandener Daten Uberprift.

Standardeinstellung: 90*

Wartezeitsperre: Deaktiviert: Deaktiviert die

Deakviert \{\éaréeszsggspfé;.fest ie lange der
— : , Wi

15-65535 (40%) Drucker auf den Empfang

zusatzlicher Daten wartet, bevor er

den Auftrag abbricht.

Standardeinstellung: 40*
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Mentioption Zweck Werte
Druck-Wiederherst. | Legt fest, ob der Drucker in Auto. fortfahren: Der Drucker druckt in bestimmten
bestimmten Offline-Situationen iartk Offline-Situationen weiter, wenn das
> . Deaktiviert S
weiterdruckt, gestaute Seiten Problem nicht im angegebenen
erneut druckt oder wartet, bis die | 5-255 Zeitrahmen geldst wird.
gesamte Seite verarbeitet und fiir 5-255: Legt fest, wie lange der
den Druck bereit ist. Drucker wartet.
Nach Stau weiter: Legt fest, ob der Drucker gestaute
Ein Seiten erneut druckt.
Ein: Der Drucker druckt gestaute
Aus Seiten erneut.
Auto* Aus: Der Drucker druckt gestaute

Seiten nicht erneut.

Auto*: Der Drucker druckt eine
gestaute Seite nur dann erneut, wenn
der Speicherplatz, den die Seite
belegt, nicht fir andere
Druckeraufgaben bendtigt wird.

Seitenschutz: Druckt eine Seite erfolgreich, die unter
Aus* anderen Umstanden eine

) Fehlermeldung vom Typ Sei te i st
Ein zu konpl ex verursacht.

Aus*: Druckt nur einen Teil einer
Seite, wenn der Speicher zur
Verarbeitung der gesamten Seite nicht
ausreicht.

Ein: Stellt sicher, dass die gesamte
Seite verarbeitet wird, bevor sie
gedruckt wird.

Hinweis: Wenn Sie nach Aktivierung
dieser Option eine Seite noch immer
nicht drucken kénnen, missen Sie
gegebenenfalls die GréRe und Anzahl
der verwendeten Schriftarten auf der
Seite verringern oder zusétzlichen
Druckerspeicher installieren.
Hinweis: Bei den meisten
Druckauftrdgen muss diese Option
nicht aktiviert werden. Wenn die
Option aktiviert ist, verlangsamt sich
der Druckvorgang.

Druckersprache Legt die Standard- PCL-Emulation PCL-Emulation: Verwendet einen
Druckersprache fest, die fiir die PS Emulation* PCL-Interpreter fir eingehenden
Ubertragung von Daten zwischen Host-Datenverkehr.

Cpgwputer und Drucker verwendet PostScript-Emulation: Verwendet
wird. einen PS-Interpreter fiir eingehenden

Hinweis: Wird eine Host-Datenverkehr.
Druckersprache als Standard

eingerichtet, so kann die
Software-Anwendung trotzdem
Druckauftrage in der anderen
Druckersprache senden.

19




Verwenden der Druckermenis

Mentioption Zweck Werte

Laden in Legt den Speicherort fir geladene | RAM* Alle geladenen Ressourcen werden
Ressourcen fest. automatisch im Arbeitsspeicher
Im Flash-Speicher oder auf einer (RAM) des Druckers gespeichert.
Egrslggltaetrtgevlvaedrgﬁg Ressourcen Flash-Speicher Alle geladenen Ressourcen werden
permanent gespeichert, im RAM automatisch im Flash-Speicher
hingegen nur voriibergehend. Die gespeichert.
gsgfc?:gf ggebrlgl?fednelngls?ps)ratte Festplatte Alle geladenen Ressourcen werden
erhalten, auch wenn der Drucker automatisch auf der Festplatte
ausgeschaltet wird. gespeichert.

Auftragskonto Legt fest, ob die statistischen Aus* Der Drucker speichert keine
Informationen zu den letzten Auftragsstatistiken auf der Festplatte.
Druckauftragen auf der Festplatte [— - -
gespeichert werden sollen. Die Ein Der Drucker speichert die
statistischen Informationen geben Auftragsstatistiken der letzten
Auskunft iber eventuelle Fehler Druckauftrége.

im Auftrag, die benétigte
Druckzeit, die Groe des Auftrags
(in Byte), das angeforderte
Papierformat und die angeforderte
Papiersorte, die Gesamtzahl der
gedruckten Seiten sowie die
Anzahl der angeforderten Kopien.
Hinweis: Die Option
"Auftragskonto” wird nur
angezeigt, wenn eine Festplatte
installiert ist, die weder
beschéadigt noch lese-/
schreibgeschiitzt oder
schreibgeschiitzt ist, und wenn fur
die Job-Puffergrof3e ein anderer
Wert als "100 %" eingestellt ist.

Schnellstart Mit dieser Option kann der Aus Der Drucker wird weiter bis zur
Drucker, sobald er aufgewarmt ist, Ein* Temperatur fur 32/36 Seiten pro
mit dem Druck bei 17 Seiten pro Minute aufgewarmt, und er wird so
Minute beginnen. schnell wie mdglich in einen

schnelleren Modus wechseln.

Ressourcen Legt fest, wie der Drucker mit Aus* Der Drucker behalt die geladenen

speichern geladenen Ressourcen verfahrt Ressourcen nur so lange, bis der
(z. B. Schriftarten und Makros), Speicher anderweitig bendtigt wird.
die im Arbeitsspeicher (RAM) Dann werden die mit der inaktiven
gespeichert sind, wenn ein Druckersprache verbundenen
Druckauftrag eingeht, fir den der Ressourcen geldscht.
verfiigbare Speicher nicht
ausreicht. Ein Der Drucker behdlt alle geladenen

Ressourcen fiir alle Druckersprachen,
auch wenn die Druckersprache
geandert oder der Drucker
zurlickgesetzt wird. Wenn der
Druckerspeicher nicht ausreicht, wird
die Meldung 38 Spei cher vol |
angezeigt.
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Mentioption

Werksvorgaben

Zweck

Setzt die Druckereinstellungen auf
die Werkseinstellungen zurtick.

Werte
Wiederherst.

» Alle Menuoptionen werden auf die
Werksvorgaben zuriickgesetzt, mit
folgenden Ausnahmen:

— Anzeigesprache
— alle Einstellungen unter "Menu
Parallel", "Menu Seriell", "Meni
Netzwerk" und "Meni USB"
 Alle in den Druckerspeicher (RAM)
geladenen Ressourcen
(Schriftarten, Makros und
Symbolséatze) werden geldscht.
(Ressourcen im Flash-Speicher
oder auf der Festplatte sind
hiervon nicht betroffen.)

Nicht wiederherst.*

Benutzerdefinierte Einstellungen
bleiben erhalten.

MenU Papierausg.

Verwenden Sie diese Mentioption, um die Einstellungen fiir die Druckausgabe festzulegen.

Mentioption

Beidseitig

Zweck

Legt den beidseitigen Druck als
Standardeinstellung fir alle
Druckauftrage fest.

Hinweis: Es muss eine optionale
Duplexeinheit installiert sein.

Hinweis: Wéahlen Sie die Option

Beidseitig im Druckertreiber aus,
um nur bestimmte Druckauftrage
beidseitig zu drucken.

Werte

Aus* Es wird nur auf einer Seite des
Papiers gedruckt.

Ein Beide Seiten des Papiers werden

bedruckt.

Beids. Binderand

Legt fest, wie beidseitig bedruckte
Seiten gebunden werden, und
bestimmt die Ausrichtung des
Ausdrucks auf den Riickseiten
(geradzahlige Seiten) im
Verhéltnis zum Ausdruck auf den
Vorderseiten (ungerade Seiten).

Hinweis: Es muss eine optionale
Duplexeinheit installiert sein.

Lange Kante*

Ausdrucke sollen an der langen
Kante gebunden werden (linke
Kante bei Druck im Hochformat und
obere Kante bei Druck im
Querformat).

Kurze Kante

Ausdrucke sollen an der kurzen
Kante gebunden werden (obere
Kante bei Druck im Hochformat und
linke Kante bei Druck im
Querformat).

Kopien

Legt die gewlinschten Anzahl an
Kopien als Standardeinstellung fiir
den Drucker fest.

Hinweis: Geben Sie die Anzahl
Kopien fur einen bestimmten
Druckauftrag im Druckertreiber an.

1-999 (1%)

Die im Druckertreiber festgelegten
Werte setzen die an der
Bedienerkonsole eingestellten
Werte stets aul3er Kraft.

Leere Seiten

Legt fest, ob von der Anwendung
erzeugte leere Seiten mit dem
Druckauftrag ausgegeben
werden.

Nicht drucken*

Von der Anwendung erzeugte leere
Seiten werden nicht als Teil des
Druckauftrags gedruckt.

Drucken

Von der Anwendung erzeugte leere
Seiten werden als Teil des
Druckauftrags gedruckt.
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Mentioption

Sortieren

Zweck

Behalt die Reihenfolge der Seiten
eines Druckauftrags bei, so dass
beim Drucken mehrerer
Exemplare eines Druckauftrags
das manuelle Sortieren der Seiten
entfallt.

Werte

Aus*

Die einzelnen Seiten eines
Druckauftrags werden so oft
ausgedruckt, wie unter der Option
"Kopien" angegeben. Wenn Sie
beispielsweise einen dreiseitigen
Auftrag zum Drucken senden und
fur "Kopien" den Wert "2" angeben,
druckt der Drucker Seite 1, Seite 1,
Seite 2, Seite 2, Seite 3, Seite 3.

Ein

Druckt den gesamten Druckauftrag
so oft, wie unter der Option "Kopien"
angegeben. Wenn Sie
beispielsweise einen dreiseitigen
Auftrag zum Drucken senden und
fur "Kopien" den Wert "2" angeben,
druckt der Drucker Seite 1, Seite 2,
Seite 3, Seite 1, Seite 2, Seite 3.

Trennseiten

Flgt leere Trennseiten zwischen
Auftrégen, mehreren Kopien eines
Auftrags oder zwischen den
einzelnen Seiten eines Auftrags
ein.

Keine*

Es werden keine Trennseiten
eingefugt.

Zwischen Kopien

Flgt zwischen den einzelnen
Kopien eines Auftrags eine
Trennseite ein. Wenn "Sortieren"
auf "Aus" gesetzt ist, wird eine leere
Seite zwischen jedem Satz
gedruckter Seiten eingefugt (alle
Seiten 1, alle Seiten 2 usw.). Wenn
"Sortieren" aktiviert ist, wird eine
Leerseite nach jeder sortierten
Kopie des Druckauftrags eingefigt.

Zwischen Auftragen

Flgt eine Trennseite zwischen den
Druckauftragen ein.

Zwischen Seiten

Flgt nach jeder Seite eines
Auftrags eine Trennseite ein. Dies
ist beim Bedrucken von Folien
hilfreich oder wenn Sie Leerseiten
fir Notizen in ein Dokument
einfligen mdchten.

Trennseitenzufuhr

Legt fest, aus welchem
Papiereinzug die Trennseiten
zugefihrt werden.

Fach <x> (Fach 1%)

Fuhrt die Trennseiten aus dem
angegebenen Fach zu.

Universal-Zuf.

Fuhrt die Trennseiten aus der
Universalzufihrung zu.

Hinweis: "Univ.Zuf. konfigurieren”
muss auf "Kassette" eingestellt
sein.

Mehrseitendruck

Druckt mehrere Seitenbilder auf
einem Blatt Papier. Wird auch als
n Seiten oder Papier sparen
bezeichnet.

Aus* Druckt ein Seitenbild pro Seite.

2 Seiten Druckt zwei Seitenbilder pro Seite.
3 Seiten Druckt drei Seitenbilder pro Seite.
4 Seiten Druckt vier Seitenbilder pro Seite.

6 Seiten Druckt sechs Seitenbilder pro Seite.
9 Seiten Druckt neun Seitenbilder pro Seite.
12 Seiten Druckt zwdlf Seitenbilder pro Seite.
16 Seiten Druckt sechzehn Seitenbilder pro

Seite.
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Mentioption

Mehrseit.
Reihenfolge

Zweck

Legt die Position der einzelnen
Seitenbilder beim
Mehrseitendruck fest.

Die Position hangt von der Anzahl
der Seitenbilder sowie der
Ausrichtung der Seitenbilder
(Hoch- bzw. Querformat) ab.

Werte

Horizontal*

Vertikal

Umgek. horizontal

Umgek. vertikal

Wenn Sie beispielsweise fur den Mehrseitendruck "4 Seiten" und "Hochformat" wahlen, hangt das
Ergebnis von dem unter "Mehrseit. Reihenfolge" ausgewahlten Wert ab:

Horizontale Vertikale Umgekehrte Umgekehrte
Reihenfolge Reihenfolge horizontale vertikale
Reihenfolge Reihenfolge
1 2 1 3 2 1 3 1
3 4 2 4 4 3 4 2

Mehrseitenansicht

Legt die Ausrichtung mehrerer

Seiten auf einem Blatt Papier fest.

Auto*

Der Drucker wahlt zwischen
Hochformat und Querformat aus.

Lange Kante

Die lange Kante des Papiers wird
als obere Kante der Seite festgelegt
(Querformat).

Kurze Kante

Die kurze Kante des Papiers wird
als obere Kante der Seite festgelegt
(Hochformat).

Mehrseiten-Rand

Versieht die einzelnen
Seitenbilder beim
Mehrseitendruck mit einem
Rahmen.

Keine*

Es wird kein Rahmen um die
Seitenbilder gedruckt.

Seitenrand drucken

Druckt eine ununterbrochene
Rahmenlinie um jedes Seitenbild.

Heftjob Legt das Heften als Aus* Druckauftradge werden nicht
Standardeinstellung fir alle geheftet.
Druckauftrage fest. -
Hinweis: Wird nur angezeigt, Ein Jeder an den Drucker gesendete
wenn ein optionaler Finisher Druckauftrag wird geheftet.
installiert ist.
Hinweis: Wéhlen Sie die Option
zum Heften im Druckertreiber, um
nur bestimmte Druckauftrage zu
heften.
Lochen Locht entlang der Kante des Aus* Druckauftrdge werden nicht gelocht.
Papiers.
b Ein Jeder an den Drucker gesendete

Hinweis: Wird nur angezeigt,
wenn ein optionaler Finisher
installiert ist.

Druckauftrag wird gelocht.
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Mentioption

Versetzt stapeln

Zweck

Versetzt die Ausgabe eines
Druckauftrags oder mehrerer
Kopien eines Druckauftrags, so
dass die in der Papierablage des

Finishers gestapelten Dokumente

leichter voneinander getrennt
werden kdnnen.

Hinweis: Wird nur angezeigt,
wenn ein optionaler Finisher

installiert ist.

Werte

Keine*

Alle ausgedruckten Blatter werden
direkt aufeinander gestapelt.

Zwischen Kopien

Jede Kopie eines Druckauftrags
wird versetzt ausgegeben.

Zwischen Auftrdgen

Jeder Druckauftrag wird versetzt
ausgegeben.

Meni Qualitat

Mit dieser MenUioption kénnen Sie die Einstellungen andern, die die Druckqualitat beeinflussen sowie Toner einsparen.

Menloption Zweck Werte
Druckmodus Festlegen, ob Bilder in Farbe*
Schwarzweil3 (Graustufen) oder
in Farbe gedruckt werden. Nur Schwarz
Farbanpassung Anpassen der gedruckten Auto* Wendet auf jedes Objekt der
Farben an die Farben anderer gedruckten Seite eine andere
Ausgabegeréate oder an Farbumwandlungstabelle an,
Standardfarbsysteme. abhéangig vom Typ des Objekts und
; davon, wie die Farbe fir die einzelnen
Aufgrund der Unterschiede o ;
zwischen additiven und Objekte angegeben ist.
subtraktiven Farben kénnen ; ;
einige Farben, die auf dem Aus Eﬁgvé&%ﬁgge Farbanpassung
Bildschirm angezeigt werden, )
nicht auf dem Drucker Manuell Erméglicht eine Anpassung der
reproduziert werden. Farbumwandlungstabellen, die auf die
einzelnen Objekte der gedruckten
Seite angewendet werden, abhangig
vom Typ des Objekts und davon, wie
die Farbe fiir die einzelnen Objekte
angegeben ist. Die Anpassung wird
mit Hilfe der verschiedenen
MenUloptionen unter "Manuelle Farbe"
durchgefiihrt.
Auflésung Auswahlen der Qualitat der 2400 Bild-Q*
Druckausgabe.
Tonerauftrag Aufhellen oder Abdunkeln der 1bis5 Standardeinstellung: 4*

Druckausgabe und Einsparen
von Toner.

Waéhlen Sie einen niedrigeren Wert
aus, um die Druckausgabe
aufzuhellen oder Toner einzusparen.




Verwenden der Druckermenis

Mentioption Zweck Werte

Farbsparmodus Einsparen von Toner in Grafiken | Ein*

und Bildern bei gleichzeitiger
Beibehaltung hoher Textqualitat. | Aus
Die Tonermenge zum Drucken
von Grafiken und Bildern wird
reduziert, Text wird jedoch mit
dem standardmaRigen
Tonereinsatz gedruckt. Bei
Aktivieren dieser Option werden
die Einstellungen fiir den
Tonerauftrag aulRer Kraft
gesetzt. Der Farbsparmodus
wird in PPDS nicht und vom
PLC-Emulationstreiber nur
teilweise unterstitzt.

RGB-Helligkeit Unterstlitzung beim Einstellen -6, -5, -4, -3, -2, -1, 0%, -6 stellt die max. Verringerung dar
von Helligkeit, Kontrast und 1,2,3,4,5,6 6 stellt die max. Erhéhung dar

Sattigung der Farbausgabe. )
Diese Funktionen haben keinen Standardeinstellung: 0

. Einfluss auf Dateien, in denen * ; .
RGB-Kontrast CMYK-Farbspezifikationen 0% 1,2,3,4,5 Standar(.jelnstellung:.o
verwendet werden. Weitere 5 stellt die max. Erhéhung dar
] Inf ti )
RGB-Sattigung ;aggrsnpaelzci)fri\keeﬂigl;en finden Sie 0%1,2,3,4,5 Standardeinstellung: 0
im Benutzerhandbuch auf der 5 stellt die max. Erhéhung dar

Dokumentations-CD unter
Haufig gestellte Fragen (FAQ)
zum Farbdruck.

Farbausgleich Moglichkeit zur feinen Cyan -5,-4,-3,-2,-1,0%,1,2,3,4,5
Farbanpassung bei ) : :
Druckausgaben durch Magenta 5 stellt c.ile max. Ver"rlngerung dar
Erhohung bzw. Verringerung der 5 stellt die max. Erhéhung dar
Tonermenge fiir jede einzeine | Gelb
Farbebene.
Schwarz
Auf Standard Die Werte fir Cyan, Magenta, Gelb
zurlicksetzen und Schwarz werden auf 0 (Null)

gestellt.
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Farbmuster

Verwenden der Druckermenis

Zweck

Unterstitzung bei der Auswanhl
der zu druckenden Farben.
Benutzer kdnnen
Farbmusterseiten fur die
einzelnen im Drucker
verwendeten RGB- und CMYK-
Farbumwandlungstabellen
drucken.

Die Farbmusterseiten bestehen
aus einer Reihe von Farbfeldern
und der RGB- bzw. CMYK-
Kombination, mit der die Farbe
fur das jeweilige Feld erstellt
wird. Diese Seiten kdnnen fir
den Benutzer bei der Auswahl
der RGB- bzw. CMYK-
Kombinationen hilfreich sein, die
in einer bestimmten
Softwareanwendung zu
verwenden sind, um den
gewulinschten Farbdruck zu
erstellen.

Die Embedded Web Server-
Schnittstelle des Druckers, die
nur bei Netzwerkmodellen zur
Verfligung steht, bietet
Benutzern eine groRRere
Flexibilitat. Mit ihr kbnnen
Benutzer detaillierte Farbmuster
drucken.

Werte
sRGB Bildschirm

Druckt RGB-Muster mit Hilfe der
sRGB Bildschirm-
Farbumwandlungstabellen.

sRGB Leuchtend

Druckt RGB-Muster mit Hilfe der
sRGB Leuchtend-
Farbumwandlungstabellen.

Anzeige — Echtes
Schwarz

Druckt RGB-Muster mit Hilfe der
Farbumwandlungstabellen fur
"Anzeige - Echtes Schwarz".

Leuchtend Druckt RGB-Muster mit Hilfe der
Leuchtend-
Farbumwandlungstabellen.

Ohne RGB Es wird eine Farbumwandlung
ausgefuhrt.

US-CMYK Druckt CMYK-Muster mit Hilfe der
US-CMYK-
Farbumwandlungstabellen.

Euro-CMYK Druckt CMYK-Muster mit Hilfe der

Euro-CMYK-
Farbumwandlungstabellen.

Leuchtend CMYK

Druckt CMYK-Muster mit Hilfe der
Leuchtend CMYK-
Farbumwandlungstabellen.

Ohne CMYK

Es wird keine Farbumwandlung
ausgefuhrt.
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Mentioption

Manuelle Farbe

Zweck

Mdoglichkeit zur Anpassung von
RGB- bzw. CMYK-
Farbumwandlungen, die auf die
Objekte auf der Druckseite
angewendet werden.
Farbumwandlungen der mit Hilfe
der RGB-Kombinationen
angegebenen Daten kénnen
Uber die Bedienerkonsole des
Druckers je nach Objekttyp
(Text, Grafik oder Bild)
individuell angepasst werden.

Werte
RGB-Bild

sSRGB Bildschirm*: Wendet eine
Farbumwandlungstabelle an, die ein
Ergebnis ahnlich den Farben eines
Computerbildschirms erzeugt.

sRGB Leuchtend: Erhéht die
Farbsattigung fur die SRGB
Bildschirm-Farbumwandlungstabelle.
Fir Geschéftsgrafiken und -texte
bevorzugt.

Anzeige — Echtes Schwarz: Wendet
eine Farbumwandlungstabelle an, die
ein Ergebnis ahnlich den Farben
eines Computerbildschirms erzeugt,
wobei fur neutrale Grauténe nur
schwarzer Toner verwendet wird.

Leuchtend: Wendet eine
Farbumwandlungstabelle an, die
hellere, gesattigtere Farben erzeugt.

Aus: Es wird keine Farbumwandlung
ausgefuhrt.

RGB-Text

RGB-Grafiken

sRGB Bildschirm

sRGB Leuchtend*
Anzeige — Echtes Schwarz
Leuchtend

Aus

CMYK-Bild
CMYK-Text
CMYK-Grafiken

US-CMYK?* (landes-/
regionsspezifische
Werkseinstellungen): Wendet eine
Farbumwandlungstabelle an, die ein
Ergebnis ahnlich der SWOP-
Farbausgabe erzeugt.

Euro-CMYK* (landes-/
regionsspezifische
Werkseinstellungen): Wendet eine
Farbumwandlungstabelle an, die ein
Ergebnis ahnlich der EuroScale-
Farbausgabe erzeugt.

Leuchtend CMYK: Erhoht die
Farbsattigung fir die US CMYK-
Farbumwandlungstabelle.

Aus: Es wird keine Farbumwandlung
ausgefuhrt.

Feine Linien
verbessern

Mit dieser Option wird ein
Druckmodus aktiviert, der
besonders fur bestimmte
Dateien mit feinen Linien

(z. B. Bauzeichnungen,
Landkarten, Schaltpléane und
Ablaufdiagramme) geeignet ist.

"Feine Linien verbessern" ist
keine Menuoption. Diese
Einstellung ist nur beim PCL-
Emulationstreiber oder beim
Embedded Web Server des
Druckers verfugbar.

Ein Aktivieren Sie das Kontrollkastchen
im Treiber.
Aus* Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen

im Treiber.
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Menu Dienstprog.

Mit dieser MenUioption kénnen Sie die Druckereinstellungen andern, Auftrage I6schen, die Druckerhardware konfigurieren
und Druckerprobleme beheben.

Menloption Zweck Werte
Werksvorgaben Setzt die Nicht wiederherst.* Benutzerdefinierte Einstellungen bleiben
Druckereinstellungen auf erhalten.
ghen_}/gl?rksemstellungen Jetzt wiederherstellen Alle Mentioptionen werden auf die
’ Werksvorgaben zurlickgesetzt, mit
folgenden Ausnahmen:
« Anzeigesprache
¢ Alle Einstellungen unter "Meni Parallel”,
"Menu Seriell", "Menu Netzwerk" und
"Meni USB"
« Ressourcen im Flash-Speicher oder auf
der Festplatte
Hinweis: Alle in den Druckerspeicher
(RAM) geladenen Ressourcen
(Schriftarten, Makros und Symbolséatze)
werden geldscht.
Angeh. Jobs Entfernt alle auf der Vertraulich Die Auswahl eines Menliwerts beeinflusst
entfernen Druckerfestplatte Anaehalten nur die Auftrége, die im Drucker
gespeicherten ] 9 ) gespeichert sind. Lesezeichen, Auftrage
vertraulichen und Nicht wiederhergest. auf USB-Flash-Speichern sowie andere
angehaltenen Alle Arten angehaltener Auftrage sind nicht
Druckauftrage. betroffen.
Flash formatieren Formatiert den Flash- Ja Alle im Flash-Speicher gespeicherten
Speicher. Daten werden geldscht, und der Flash-
Warnung: Schalten Sie gpeicher wird futr) die Aufnahme neuer
keinesfalls den Drucker essourcen vorbereitet.
aus, wahrend der Flash- | Nein Die Anforderung zur Formatierung des
Speicher formatiert wird. Flash-Speichers wird abgebrochen, und
die aktuell im Flash-Speicher
gespeicherten Ressourcen bleiben
erhalten.
Flash-Defragment. | Macht unbenutzten Ja Ubertragt alle im Flash-Speicher
Speicherplatz verfugbar, befindlichen Ressourcen in den
wenn Ressourcen aus Druckerspeicher und formatiert
dem Flash-Speicher anschlieRend den Flash-Speicher neu.
geldéscht wurden. Nach Abschluss der Formatierung werden
; die Ressourcen zuriick in den Flash-
Warnung: Schalten Sie :
keinesfaﬁs den Drucker Speicher geladen.
aus, wahrend der Flash- | Nein Bricht die Anforderung zur
Spgmher defragmentiert Defragmentierung des Flash-Speichers ab.
wird.
Festplatte Formatiert die Festplatte Ja Alle auf der Festplatte gespeicherten Daten
formatieren des Druckers. werden geldscht, und das Gerat wird fir die
Warnung: Schalten Sie Aufnahme neuer Ressourcen vorbereitet.
keinesfalls den Drucker Nein Die Anforderung zur Formatierung der
aus, wahrend die ] Festplatte wird abgebrochen, und die
Festplatte formatiert wird. aktuell auf der Festplatte gespeicherten
Ressourcen bleiben erhalten.
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Menloption Zweck Werte

Auftr.ber.-Statistik Druckt eine Liste aller Drucken Alle statistischen Daten, die fir die zuletzt
statistischen ausgefuhrten Druckauftrage verfligbar
Druckauftragsdaten, die sind, werden gedruckt.
ggfsggirc';g?ttgliitée oder Léschen Alle statistischen Daten zu Druckauftrégen
i6scht alle statistischen werden von der Festplatte geldscht.
Daten von der Festplatte.

Hex Trace Ermittelt die Ursache von Aktivieren Ist "Hex Trace" aktiviert, werden alle an den

Problemen bei
Druckauftragen.

Drucker gesendeten Daten in Hexadezimal-
und Zeichendarstellung gedruckt.
Steuercodes werden nicht ausgefiihrt.
Hinweis: Um den Hex Trace-Modus zu
verlassen, schalten Sie den Drucker aus
oder setzen ihn vom "Meni Auftrag" aus
zurlck.

Druckausrichtung

Damit greifen Sie auf das
Meni "Druckausrichtung”
zu, mit dem Sie eine

Ausrichtungsseite dr.

Wenn Sie auf Auswahlen driicken, wird die
Ausrichtungsseite gedruckt.

Ausrichtungsseite drucken | ©Yan X = -80 bis 80
oder die Ausrichtungswerte | Magenta Y =-127 bis 127
fur Cyan, Magenta oder

Gelb andern kénnen. Gelb

Schatzung Bietet eine Schatzung der | Aus* Deckungsangabe in Prozent wird nicht

Deckung Deckungsmenge von gedruckt.
ggﬁc\;alplzlaggfné?ﬁec?eslte)i?end Ein Die Angabe der geschatzten

; A Deckungsmenge (in Prozent) fir jede
gré%g?zeubnegn\}vr;rgrgjfe Q(t_}'rD'e Farbe wird auf einer Seite gedruckt.
Trennseite ausgedruckt.

LCD-Kontrast Passt den Kontrastin der | 1-10 Standardeinstellung: 5*
Bedienerkonsolenanzeige Hohere Werte lassen die Anzeige heller
an. erscheinen, niedrigere Werte dunkler.

LCD-Helligkeit Passt die Helligkeitinder | 1-10 Standardeinstellung: 5*
Bedienerkonsolenanzeige Hohere Werte erhéhen und niedrigere
an. Werte verringern die Helligkeit der Anzeige.

MenU PDF

Mit dieser MenUoption kénnen Sie die Druckereinstellungen andern, die PDF-Auftrage betreffen.

Meniioption

Grol3e anpassen

Zweck

Passt die Seite an das

ausgewahlte Medienformat an.

Werte

Ja
Nein*

Ja: Passt die Seite an das
ausgewahlte Druckmedium an.

Nein*: Passt die Seite nicht an.
Gedruckter Text oder Grafiken
werden abgeschnitten, wenn sie
groRer als das ausgewahlte
Druckmedium sind.

Anmerkungen

Legt fest, ob Anmerkungen in

einer PDF-Datei gedruckt
werden.

Nicht drucken*
Drucken

Nicht drucken*: PDF-Anmerkungen
werden nicht gedruckt.

Drucken: PDF-Anmerkungen werden
gedruckt.
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MenU PostScript

Andern Sie mit dieser Meniioption die Druckereinstellungen fir Druckauftrage, die mit der PostScript-Emulation gedruckt

werden.

Menloption Zweck Werte

PS-Fehler drucken | Druckt bei Auftreten eines Aus* Bricht den Druckauftrag ab, ohne eine
Fehlers eine Seite mit der Fehlermeldung auszugeben.
Er?mg{(i)onngfeeshgr)sstScnpt- Ein Vor dem Abbruch des Druckauftrags

) wird eine Fehlermeldung ausgegeben.

Schriftprioritat Legt die Reihenfolge fest, in der | Resident* Der Drucker sucht zunachst im

Schriftarten gesucht werden. Druckerspeicher nach der erforderlichen
; e D P Schriftart, bevor er im Flash-Speicher

Hinweis: Diese Option ist nur '
verfigbar, wenn eine formatierte oder auf der Festplatte danach sucht.
Flash-Karte oder Festplatte Flash/Festplatte Der Drucker sucht zunachst auf der
installiert ist, die weder Festplatte und im Flash-Speicher nach
beschadigt noch mit einem: der erforderlichen Schriftart, bevor er im
Lese-/Schreibschutz oder einem Druckerspeicher danach sucht.
Schreibschutz versehen ist, und
wenn fir die Job-PuffergroRe
ein anderer Wert als "100 %"
angegeben ist.

Bildglattung Verbessert den Kontrast und die | Aus* Verwendet beim Drucken aller Bilder die
Scharfe von Bitmap-Bildern Standardauflosung.
niedriger Auflosung (z. B. aus Ein Verbessert Bilder niedriger Auflésung,

dem World Wide Web
heruntergeladene Bilder) und
glattet die Farbubergange dieser
Bilder.

Hinweis: Die Option
"Bildglattung" hat keine
Auswirkung auf Bilder mit einer
Auflésung von 300 dpi oder
héher.

zum Beispiel Grafiken mit einer
Auflésung von 72 dpi.
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Ment PCL Emul

Andern Sie mit dieser Meniioption Druckereinstellungen fiir Druckauftrage, die mit der PCL-Emulation gedruckt werden.

Mentioption
Schriftartquelle

Zweck

Legt den Satz an Schriftarten
fest, der unter der MenUoption
"Schriftartname" angezeigt wird.

Werte

Resident* Zeigt alle Schriftarten an, die
werkseitig im Arbeitsspeicher
(RAM) des Druckers resident sind.

Festplatte Zeigt alle Schriftarten an, die auf

der Festplatte des Druckers
gespeichert sind.

Flash-Speicher

Zeigt alle im Flash-Speicher
gespeicherten Schriftarten an.

Herunterladen

Zeigt alle Schriftarten an, die in den
Arbeitsspeicher (RAM) des
Druckers geladen wurden.

Alle

Zeigt alle fiir den Drucker
verfigbaren Schriftarten aus allen
Quellen an.

Schriftartname

Gibt eine bestimmte Schriftart
aus der angegebenen
Schriftartquelle an.

RO Courier*

Der Schriftartname und die
Schriftart-1D fir alle Schriftarten in
der ausgewahlten Schriftartquelle
werden angezeigt. Die
Abkirzungen fur die Schriftartquelle
sind "R" fur "Resident", "F" fir
"Flash", "K" firr "Festplatte" und "D"
far "Herunterladen".

Symbolsatz

Wahlt einen Symbolsatz fiir
einen bestimmten
Schriftartnamen aus.

10U PC-8* (USA)

(lander-/
regionenspezifische
Werkseinstellungen)

12U PC-850* (nicht USA)

(lander-/
regionenspezifische
Werkseinstellungen)

Unter Symbolsatz versteht man
einen Satz von alphabetischen und
numerischen Zeichen,
Interpunktionszeichen und
Sonderzeichen, die zum Drucken
einer ausgewdhlten Schriftart
benétigt werden. Symbolsatze
unterstitzen die verschiedenen
Anforderungen fiir Texte in
verschiedenen Sprachen oder fir
bestimmte Fachgebiete, wie z. B.
mathematische Symbole fir
wissenschaftliche Texte. Es werden
nur die Symbolsatze angezeigt, die
fir den ausgewahiten
Schriftarthamen unterstitzt werden.
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Menloption Zweck Werte

PCL-Emulations- Andert die PunktgroRe fir Punktgrée: Mit der Punktgro3e wird die Hohe
Einstellungen skalierbare typografische 1,00-1008,00 (12%) der Zeichen angegeben. Ein Punkt

Schriftarten. ' ! entspricht etwa 1/72 Zoll. Sie
kénnen PunktgréRen von 1 bis 1008
in Schritten von 0,25 Punkt
auswahlen.

Hinweis: Die Punktgré3e wird nur
fur typografische Schriftarten
angezeigt.

Legt die Teilung der Schriftart Teilung: Die Teilung bezieht sich auf die
fur skalierbare Schriftarten mit | 5 43 100 0o (10%) Anzahl der Zeichen mit festem
einheitlichem Zeichenabstand ' ! Abstand pro Zoll. Sie kénnen
fest. Teilungen zwischen 0,08 und
100 cpi (characters per inch;
Zeichen pro Zoll) in Schritten von
0,01 cpi auswahlen. Fur nicht
skalierbare Schriftarten mit
einheitlichem Zeichenabstand wird
die Teilung zwar angezeigt, kann
aber nicht geéndert werden.

Hinweis: Die Teilung wird nur fur
Schriftarten mit festem oder
einheitlichem Zeichenabstand
angezeigt.

Legt die Ausrichtung von Text Ausrichtung: Mit der Option "Hochformat" werden
und Grafiken auf der Seite fest. * Text und Grafiken parallel zur
Hochformat :
kurzen Kante des Papiers gedruckt.
Querformat

Mit der Option "Querformat" werden
Text und Grafiken werden parallel
zur langen Kante des Papiers
gedruckt.

Gibt an, wie viele Zeilen auf den | Zeilen pro Seite: Der Drucker legt den Abstand
einzelnen Seiten gedruckt 1-255 zwischen den einzelnen Zeilen
werden. (vertikaler Zeilenabstand) basierend
60* (USA) auf den Einstellungen fiir “Zeilen

* (N pro Seite", "Papierformat” und
64* (nicht USA) "Ausrichtung" fest. Wahlen Sie das
richtige Papierformat und die
richtige Ausrichtung, bevor Sie die
Angabe fir "Zeilen pro Seite"
andern.

Stellt die Breite der logischen Breite A4: Hinweis: Bei Auswahl der

Seite fiir das Format A4 ein. 198 mm* Einstellung "203 mm" ist die
logische Seite breit genug fir

203 mm achtzig Zeichen mit einer Teilung

von 10.

Gibt an, ob der Drucker nach Auto WR nach ZV: Aus: Der Drucker fuhrt nach einem
einem Zeilenvorschub Aus* Steuerbefehl zum Zeilenvorschub
automatisch einen ) nicht automatisch einen
Wagenrcklauf durchfihren soll. | Ein Wagenricklauf durch.

Ein: Der Drucker fuihrt nach einem
Steuerbefehl zum Zeilenvorschub

automatisch einen Wagenriicklauf
durch.

Gibt an, ob der Drucker nach Auto ZV nach WR: Aus: Drucker fuhrt nach einem
einem Wagenrucklauf Aus* Steuerbefehl zum Wagenricklauf
automatisch einen ) nicht automatisch einen
Zeilenvorschub durchfiihren Ein Zeilenvorschub durch.

soll. Ein: Der Drucker fithrt nach einem
Steuerbefehl zum Wagenricklauf
automatisch einen Zeilenvorschub
durch.
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Meniioption
Fachumkehrung

Zweck

Konfiguriert den Drucker fiir die
Zusammenarbeit mit
Druckertreibern oder
Anwendungen, die andere
Zuordnungen von Zufiihrungen
und Papierfachern verwenden.

Hinweis: Weitere Informationen
Uiber die Zuordnung von
Fachnummern finden Sie im
Handbuch Technical Reference.

Werte
Uni.Zuf.-Zuordnung:
Aus*

Keine

0-199

Aus: Der Drucker verwendet die
Werkseinstellungen fur die
Zuordnung von Papiereinziigen.

Keine: Der Papiereinzug ignoriert
den Befehl "Papierzufiihrung
auswahlen”.

0-199: Wahlen Sie einen
numerischen Wert, um einem
Papiereinzug einen
benutzerdefinierten Wert
zuzuordnen.

Fach <x> Zuordnung:
Aus*

Keine

0-199

Aus: Der Drucker verwendet die
Werkseinstellungen fur die
Zuordnungen von Papiereinziigen.

Keine: Der Papiereinzug ignoriert
den Befehl "Papierzufiihrung
auswahlen".

0-199: Wahlen Sie einen
numerischen Wert, um einem
Papiereinzug einen
benutzerdefinierten Wert
zuzuordnen.

Man. Papierzuordnung:

Aus*
Keine
0-199

Aus: Der Drucker verwendet die
Werkseinstellungen fur die
Zuordnungen von Papiereinziigen.

Keine: Der Papiereinzug ignoriert
den Befehl "Papierzufiihrung
auswahlen".

0-199: Wahlen Sie einen
numerischen Wert, um einem
Papiereinzug einen
benutzerdefinierten Wert
zuzuordnen.

Man.Brief-Zuord.:
Aus*

Keine

0-199

Aus: Der Drucker verwendet die
Werkseinstellungen fur die
Zuordnungen von Papiereinziigen.

Keine: Der Papiereinzug ignoriert
den Befehl "Papierzufiihrung
auswahlen".

0-199: Wahlen Sie einen
numerischen Wert, um einem
Papiereinzug einen
benutzerdefinierten Wert
zuzuordnen.

Werksvorgabe anz.

Zeigt die Werksvorgabewerte fur die
einzelnen Papierzufiihrungen an.

Vorgaben wiederherst.

Wahlen Sie Ja, um alle
Facherzuordnungen auf die
Werksvorgaben zuriickzusetzen.
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Menu HTML

Mit dieser MenUioption kénnen Sie die HTML-Einstellungen des Druckers andern.

Mentioption Zweck Werte
Schriftarthame Stellt die Standardschriftart fir
HTML-Dokumente ein. Albertus MT Intl Univers
Schriftart festgelegt wurde, wird | Apple Chancery Letter Gothic
Times verwendet. Arial MT Lubalin Graph
Avant Garde Marigold
Bodoni MonalLisa Recut
Bookman Monaco
Chicago New CenturySbk
Clarendon New York
Cooper Black Optima
Copperplate Oxford
Coronet Palatino
Courier StempelGaramnd
Eurostile Taffy
Garamond Times
Geneva TimesNewRoman
Gill Sans Univers
Goudy Zapf Chancery
Helvetica
Hoefler Text
Intl CG Times
Intl Courier
Schriftgrofle Stellt die Standardschriftgroe 1 pt—-255 pt (12 pt*) | Sie kdnnen PunktgréfRen zwischen 1 und
fur HTML-Dokumente ein. 255 Punkt in Schritten von 1 Punkt
auswahlen.
Skalierung Passt die Standardschriftart fir | 1 %—400 % Sie kénnen eine GréRenanpassung von 1
HTML-Dokumente an. (100 %*) bis 100 % in Schritten von 1 % auswahlen.
Ausrichtung Legt die Seitenausrichtung fiir Hochformat* Hochformat*: Text und Grafiken werden
HTML-Dokumente fest. Querformat parallel zur kurzen Kante des Papiers

gedruckt.

Querformat: Text und Grafiken werden
parallel zur langen Kante des Papiers
gedruckt.

Rand Legt den Seitenrand fir HTML- | 8 mm—255 mm Sie kdnnen Seitenrander von 8 bis 255 mm
Dokumente fest. (19 mm*) in Schritten von 1 mm einstellen.
Hintergrund Legt fest, ob Hintergrinde in Drucken* Drucken*: HTML-Hintergrinde werden

HTML-Dokumenten gedruckt
werden sollen.

Nicht drucken

gedruckt.

Nicht drucken: HTML-Hintergriinde
werden nicht gedruckt.
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Menu Bild

Mit dieser Menlioption kénnen Sie das Format oder die Ausrichtung eines Bilds andern sowie Bilder invertieren.

Mentioption Zweck Werte
Autom. anpassen Wahlt optimale Werte fur Ein* Hinweis: Wenn diese Option auf
Papierformat, Skalierung und AUS "Ein" eingestellt ist, wird die
Ausrichtung aus. Skalierungseinstellung auf3er Kraft
gesetzt. Die Einstellung fir die
Ausrichtung kann dartiber hinaus bei
einigen Bildern auf3er Kraft gesetzt
werden.
Invertieren Schwarzweil3bilder werden Ein Hinweis: Gilt nicht fur GIF und JPEG.
invertiert. Aus*
Skalierung Passt das Bild an die Oben links verankern Hinweis: Wenn die Einstellung

MediengréRle an.

Beste Anpassung*
Mittig verankern
Hohe/Breite anpassen
Hohe anpassen

Breite anpassen

"Autom. anpassen" auf "Ein" gestellt
ist, wird als Skalierung automatisch
"Beste Anpassung" festgelegt.

Ausrichtung

Legt die Bildausrichtung fest.

Hochformat*
Querformat
Hochformat umgek
Querformat umgek

Hochformat*: Text und Grafiken
werden parallel zur kurzen Kante des
Papiers gedruckt.

Querformat: Text und Grafiken
werden parallel zur langen Kante des
Papiers gedruckt.

Sicherheit

Mit dieser Menloption werden Sicherheitsebenen fiir einzelne Druckauftrage festgelegt, fir die eine PIN erforderlich ist,
sowie die installierte Festplatte gesichert.

Mentioption Zweck Werte
Max. ungiltige Beschrankt die Anzahl Aus* » Die Meniioption wird nur
PINs ungultiger PIN-Eingaben. 2 angezeigt, wenn eine Festplatte
installiert ist.
3 « Der Drucker z&hlt die ungiiltigen
4 PINs, die pro Benutzername
5 eingegeben wurden.
* |st der Grenzwert erreicht, werden
6 die Auftrage fir diesen
7 Benutzernamen geldscht.
8
9
10
Auftragsverfall Begrenzt den Zeitraum, fir den | Aus*
ein vertraulicher Druckauftrag
im Drucker bleibt, bevor er 1 Stunde
geldscht wird. 4 Stunden
24 Stunden
1 Woche

35




Verwenden der Druckermenis

Netzwerk/Anschliisse

TCP/IP

Mit dieser Menlioption kénnen die Einstellung fur TCP/IP (Transmission Control Protocol/Internet Protocol) angezeigt und

geandert werden.

Hinweis: Dieses Meni wird nur bei Netzwerkmodellen angezeigt.

Menuoption Zweck Werte
TCP/IP Stellt die Netzwerkoption auf Aktivieren Ein*
"TCP/IP" (Transmission Control Aus
Protocol/Internet Protocol) ein.
Hinweis: Dieses Meni wird nur | Hostname anzeigen Schreibgeschutzt
bei Netzwerkmodellen
angezeigt. Adresse IP-Adresse (4 Felder)
Netzmaske
Gateway
DHCP aktivieren Ein*
RARP aktivieren Aus
BOQOTP aktivieren
AutolP
FTP/TFTP aktivieren
HTTP-Server aktiviert
WINS-Serveradresse IP-Adresse (4 Felder)
DNS-Serveradresse
IPv6

Mit dieser MenUlioption kénnen Sie die Einstellungen fir Internet Protocol Version 6 anzeigen und andern.

Hinweis: Dieses Menu wird nur bei Netzwerkmodellen angezeigt.

Mentioption

IPv6

Zweck

Stellt das Netzwerk auf "IPv6"
(Internet Protocol Version 6) ein.

Werte

IPv6 aktivieren

Ja*
Nein

Hostname anzeigen

Adresse anzeigen

Router-Adresse
anzeigen

Schreibgeschitzt

DHCPv6 aktivieren

Ja*
Nein
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Standard-Netzwerk/Netzwerk <x>
Andern Sie mit dieser Meniioption die Druckereinstellungen fiir Druckauftrage, die iber einen Netzwerkanschluss an den

Drucker gesendet werden (entweder "Standard-Netzwerk" oder "Netzwerk <x>").

Mentioption Zweck Werte
PCL-SmartSwitch | Konfiguriert den Drucker so, Ein* Der Drucker tberprift die Daten an
dass er automatisch zur PCL- der Netzwerkschnittstelle und wahlt
Emulation wechselt, wenn ein die PCL-Emulation aus, wenn die
Uber den Netzwerkanschluss Daten diese Druckersprache
empfangener Druckauftrag dies erfordern.
erfordert, ungeachtet der - —
Standardsprache des Druckers. | AUS Der Drucker uberpruft die
eingehenden Daten nicht. Der
Drucker verwendet die PostScript-
Emulation zur Verarbeitung eines
Druckauftrags, wenn "PS-
SmartSwitch" aktiviert ist, oder er
verwendet die im "Men( Konfig."
festgelegte Standard-
Druckersprache, wenn "PS-
SmartSwitch" deaktiviert ist.
PS-SmartSwitch Konfiguriert den Drucker so, Ein* Der Drucker tberprift die Daten an
dass er automatisch zur der Netzwerkschnittstelle und wéahit
PostScript-Emulation wechselt, die PostScript-Emulation aus, wenn
wenn ein Uber den die Daten diese Druckersprache
Netzwerkanschluss erfordern.
empfangener Druckauftrag dies = "
Standardsprache des Druckers. 9 At
Drucker verwendet die PCL-
Emulation zur Verarbeitung eines
Druckauftrags, wenn "PCL-
SmartSwitch" aktiviert ist, oder er
verwendet die im "Men( Konfig."
festgelegte Standard-
Druckersprache, wenn "PCL-
SmartSwitch" deaktiviert ist.
NPA-Modus Legt fest, ob der Drucker die Aus Der Drucker fiihrt keine NPA-
spezielle Verarbeitung Verarbeitung durch.
durchfuhrt, die fur bidirektionale = —
Kommunikation erforderlich ist, Auto* ggrreﬁrggrr%gtjgﬁrg{eg?inqllr%eDnatSrq('jum
lﬁgﬂgiﬁ;ﬂﬁiﬁg%ﬁgﬂgg?n des verarbeitet sie entsprechend’.
Protokolls (NPA) erfiillt.
Hinweis: Bei Anderung der
Einstellung fur diese
Menioption wird der Drucker
automatisch zuriickgesetzt.
Netzwerkpuffer Konfiguriert die GroRRe des Auto* Der Drucker berechnet die Grof3e des

Netzwerkdatenpuffers.

Hinweis: Wird die Einstellung
fur den Netzwerkpuffer
geéandert, wird der Drucker
automatisch zuriickgesetzt.

Netzwerkpuffers automatisch
(empfohlene Einstellung).

3 KB bis zur maximal
zulassigen Grofie
(in Schritten von 1 KB)

Der Benutzer legt die GroR3e des
Netzwerkpuffers fest. Die maximale
GrolRe hangt von der
Speicherkapazitat des Druckers und
der GroRRe der anderen
Verbindungspuffer sowie davon ab,
ob die Einstellung "Ressourcen
speichern” aktiviert oder deaktiviert
ist. Sie kbnnen den Bereich fir den
Netzwerkpuffer vergrof3ern, indem
Sie den parallelen, den seriellen und
den USB-Puffer deaktivieren oder
deren GrofR3e verringern.
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Menloption Zweck Werte
Job-Pufferung Speichert Druckauftrage Aus* Druckauftrage werden nicht auf der
voriibergehend auf der Festplatte zwischengespeichert.
Festplatte des Druckers, bevor : "
) .. ’ Ein Druckauftrage werden auf der
d'? Auftrage g?druckt werden. Festplatte zwischengespeichert.
Hinweis: Bei Anderung der "
Einstellung fir diese Auto Druckauftrage werden nur
MenUoption wird der Drucker zwischengespeichert, wenn der
automatisch zuriickgesetzt. Drucker durch die Verarbeitung von
Daten eines anderen
Eingangsanschlusses ausgelastet ist.
MAC-Binar-PS Konfiguriert den Drucker fiir die | Ein Der Drucker verarbeitet unformatierte
Verarbeitung von binaren binare PostScript-Druckauftrage von
Macintosh-PostScript- Computern, die das Macintosh-
Druckauftragen. Betriebssystem verwenden.
Hinweis: Diese Einstellung fuhrt oft
zum Fehlschlagen von Windows-
Druckauftragen.
Aus Der Drucker filtert PostScript-
Druckauftrage unter Verwendung des
Standardprotokolls.
Auto* Der Drucker verarbeitet

Druckauftrage von Computern, die
entweder Windows- oder das
Macintosh-Betriebssystem
verwenden.

Standard-USB/USB <x>

Verwenden Sie diese Meniioption, um Druckereinstellungen fiir Druckauftrage zu &ndern, die tGiber einen USB-Anschluss

(Universal Serial Bus) an den Drucker gesendet werden (USB <x>).

Menloption Zweck Werte
PCL-SmartSwitch | Konfiguriert den Drucker so, Ein* Der Drucker tiberprift die Daten am
dass er automatisch zur PCL- USB-Anschluss und wahlt die PCL-
Emulation wechselt, wenn ein Emulation aus, wenn diese
Uber den USB-Anschluss Druckersprache fiir die Daten
empfangener Druckauftrag dies erforderlich ist.
erfordert, ungeachtet der m -
Aus Der Drucker uiberpruft die
Standardsprache des Druckers. eingehenden Daten nicht. Der
Drucker verwendet die PostScript-
Emulation zur Verarbeitung eines
Druckauftrags, wenn "PS-
SmartSwitch" aktiviert ist, oder er
verwendet die im "Menu Konfig."
festgelegte Standard-
Druckersprache, wenn "PS-
SmartSwitch" deaktiviert ist.
PS-SmartSwitch Konfiguriert den Druckers so, Ein* Der Drucker tberprift die Daten an
dass er automatisch zur der USB-Schnittstelle und wahlt die
PostScript-Emulation wechselt, PostScript-Emulation aus, wenn die
wenn ein tiber den USB- Daten diese Druckersprache
Anschluss empfangener erfordern.
Druckauftrag dies erfordert, AUS Der Drucker Uberpriift die

ungeachtet der
Standardsprache des Druckers.

eingehenden Daten nicht. Der
Drucker verwendet die PCL-
Emulation zur Verarbeitung eines
Druckauftrags, wenn "PCL-
SmartSwitch" aktiviert ist, oder er
verwendet die im "Men( Konfig."
festgelegte Standard-
Druckersprache, wenn "PCL-
SmartSwitch" deaktiviert ist.
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Menloption Zweck Werte
NPA-Modus Legt fest, ob der Drucker die Ein Der Drucker fuhrt eine NPA-
spezielle Verarbeitung Verarbeitung durch. Wenn Daten
durchfiihrt, die fir bidirektionale nicht im NPA-Format vorliegen,
Kommunikation erforderlich ist, werden sie als fehlerhafte Daten
und dabei die Konventionen des zurlickgewiesen.
Network Printing Alliance- " -
o Aus Der Drucker fuhrt keine NPA-
Erotok(_)llséN.P:)derfullt. q Verarbeitung durch.
Ei'ﬁ;’f;ﬁhg ?l-ljr cr;ieg(reung er Auto* Der Drucker uberprift die Daten, um
Menuioption wird der Drucker deren Format zu bestimmen, und
automatisch zuriickgesetzt. verarbeitet sie entsprechend.
USB-Puffer Konfiguriert die Gro3e des USB- | Deaktiviert Die Job-Pufferung ist deaktiviert.
Datenpuffers. Alle bereits auf der Festplatte
Hinweis: Wenn die Einstellun zwischengespeicherten
fur die Mentioption "USB-Puffe%" Eruck&éuftrage wlerc\i/en ggd_rtuckt,
2 ; f evor die normale Verarbeitung
gﬁﬁ)nnalg{itsvcvrl]rghmg(éjeesrel?zr?cker eingehender Auftrage fortgesetzt
) wird.
Auto* Der Drucker berechnet die Grof3e des

USB-Puffers automatisch
(empfohlene Einstellung).

3 KB bis zur maximal
zuléassigen Grol3e

Der Benutzer legt die GroRRe des
USB-Puffers fest. Die maximale
GrolRe hangt von der
Speicherkapazitat des Druckers und
der Grofe der anderen
Verbindungspuffer sowie davon ab,
ob die Einstellung "Ressourcen
speichern" aktiviert oder deaktiviert
ist. Sie kdnnen den Bereich flr den
USB-Puffer vergréRern, indem Sie
den parallelen, den seriellen und den
Netzwerkpuffer deaktivieren oder
deren GroRe verringern.

Job-Pufferung Speichert Druckauftrage Aus* Druckauftrage werden nicht auf der
voriibergehend auf der Festplatte zwischengespeichert.
Festplatte des Druckers, bevor : "

) .. ’ Ein Druckauftrage werden auf der

d'? Auf.trage.ged.ruclft werden. Festplatte zwischengespeichert.

Hinweis: Wird die Einstellung "

fur die Job-Pufferung geandert, | AUt Druckauftrage werden nur

so wird der Drucker automatisch zwischengespeichert, wenn der

zuriickgesetzt. Drucker durch die Verarbeitung von
Daten eines anderen
Eingangsanschlusses ausgelastet ist.

MAC-Binar-PS Konfiguriert den Drucker fir die | Aus Der Drucker verarbeitet unformatierte
Verarbeitung von binaren binare PostScript-Druckauftrage von
Macintosh-PostScript- Computern, die das Macintosh-
Druckauftragen. Betriebssystem verwenden.

Hinweis: Diese Einstellung fuhrt oft
zum Fehlschlagen von Windows-
Druckauftragen.

Ein Der Drucker filtert PostScript-
Druckauftrage unter Verwendung des
Standardprotokolls.

Auto* Der Drucker verarbeitet Druckauftrage

von Computern, die entweder
Windows- oder das Macintosh-
Betriebssystem verwenden.
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Meniioption
ENA-Adresse

Zweck

Legt die ENA-Adresse fir den
USB-Anschluss fest.

ENA-Netzmaske

Legt die ENA-Netzmaske fiir
den USB-Anschluss fest.

ENA-Gateway

Legt das ENA-Gateway fur den
USB-Anschluss fest.

Werte
IP-Adresse (4 Felder)

Wird nur angezeigt, wenn ein ENA
tiber den USB-Anschluss
angeschlossen ist.

USB-Flash-
Speicher

Aktiviert bzw. deaktiviert die
direkte USB-Schnittstelle.

Deaktiviert

Auto*

Parallel/Parallel <x>

Verwenden Sie diese Mentioption, um Druckereinstellungen fiir Druckauftrdge zu &ndern, die tber einen parallelen
Anschluss an den Drucker gesendet werden (entweder "Std Parallel" oder "Parallel <x>").

Menloption Zweck Werte
PCL-SmartSwitch | Konfiguriert den Drucker so, Ein* Der Drucker tGberprift die Daten an
dass er automatisch zur PCL- der parallelen Schnittstelle und wéhlt
Emulation wechselt, wenn ein die PCL-Emulation aus, wenn die
Uber den parallelen Anschluss Daten diese Druckersprache
empfangener Druckauftrag dies erfordern.
erfordert, ungeachtet der - —
Standardsprache des Druckers. | Aus Der Drucker uberpruft die
eingehenden Daten nicht. Der
Drucker verwendet die PostScript-
Emulation zur Verarbeitung eines
Druckauftrags, wenn "PS-
SmartSwitch" aktiviert ist, oder er
verwendet die im "Menl Konfig."
festgelegte Standard-
Druckersprache, wenn "PS-
SmartSwitch" deaktiviert ist.
PS-SmartSwitch Konfiguriert den Drucker so, Ein* Der Drucker tGberprift die Daten an
dass er automatisch zur der parallelen Schnittstelle und wéhlt
PostScript-Emulation wechselt, die PostScript-Emulation aus, wenn
wenn ein Uber den parallelen die Daten diese Druckersprache
Anschluss empfangener erfordern.
Druckauftrag dies erfordert,
ungeachtet der Aus Der Drucker Gberpriift die
Standardsprache des Druckers. eingehenden Daten nicht. Der
Drucker verwendet die PCL-
Emulation zur Verarbeitung eines
Druckauftrags, wenn "PCL-
SmartSwitch" aktiviert ist, oder er
verwendet die im "Men( Konfig."
festgelegte Standard-
Druckersprache, wenn "PCL-
SmartSwitch" deaktiviert ist.
NPA-Modus Legt fest, ob der Drucker die Ein Der Drucker fiihrt eine NPA-
spezielle Verarbeitung Verarbeitung durch. Wenn Daten
durchfuhrt, die fur bidirektionale nicht im NPA-Format vorliegen,
Kommunikation erforderlich ist, werden sie als fehlerhafte Daten
und dabei die Konventionen des zuriickgewiesen.
Network Printing Alliance- X
Protokolls (NPA) erfiillt. Aus Der Drucker flihrt keine NPA-
Hinweis: Bei Anderung der Verarbeitung durch.
Einstellung fur diese Auto* Der Drucker (iberpriift die Daten,

Menuoption wird der Drucker
automatisch zurlickgesetzt.

bestimmt deren Format und
verarbeitet sie anschlieend
entsprechend.
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Mentioption

Paralleler Puffer

Zweck

Konfiguriert die GroRe des
parallelen Datenpuffers.

Hinweis: Bei Anderung der
Einstellung fur diese
Mendioption wird der Drucker
automatisch zurlickgesetzt.

Werte

Deaktiviert Deaktiviert die Job-Pufferung. Alle
bereits auf der Festplatte
zwischengespeicherten
Druckauftréage werden gedruckt, bevor
die normale Verarbeitung
eingehender Auftrage fortgesetzt wird.

Auto* Der Drucker berechnet die Grol3e des

parallelen Puffers automatisch
(empfohlene Einstellung).

3 KB bis maximal
zulassige GroRRe

Der Benutzer legt die GréRRe des
parallelen Puffers fest. Die maximale
Grol3e hangt von der
Speicherkapazitat des Druckers und
der GrolRe der anderen
Verbindungspuffer sowie davon ab,
ob die Einstellung "Ressourcen
speichern” aktiviert oder deaktiviert
ist. Sie kbnnen den Bereich fur den
parallelen Puffer vergréern, indem
Sie den seriellen und den USB-Puffer
deaktivieren oder deren GréR3e
verringern.

Job-Pufferung Speichert Druckauftrage Aus* Druckauftrage werden nicht auf der
voriibergehend auf der Festplatte zwischengespeichert.
Festplatte des Druckers, bevor -
die Auftrage gedruckt werden. Ein Druckauftrage werden auf der
Hinweis: Bei Anderung der Festplatte zwischengespeichert.
Einstellung fir diese Auto Druckauftrage werden nur
Menuoption wird der Drucker zwischengespeichert, wenn der
automatisch zurtickgesetzt. Drucker durch die Verarbeitung von
Daten eines anderen
Eingangsanschlusses ausgelastet ist.
Erweiterter Status | Aktiviert die bidirektionale Aus Deaktiviert die Kommunikation tber
Kommunikation Gber den den parallelen Anschluss.
parallelen Anschluss.
Ein* Aktiviert die bidirektionale
Kommunikation Uber die parallele
Schnittstelle.
Protokoll Gibt das Protokoll der parallelen | Standard Diese Einstellung lI6st méglicherweise
Schnittstelle an. Probleme mit der parallelen
Schnittstelle.
Fastbytes* Stellt Kompatibilitat mit den meisten
Implementierungen der parallelen
Schnittstelle zur Verfligung
(empfohlene Einstellung).
Init beriicksichtigen | Legt fest, ob der Drucker Aus* Der Drucker beriicksichtigt keine
Anforderungen zur Hardware- Anforderungen zur Hardware-
Initialisierung vom Computer Initialisierung vom Computer.
berticksichtigt. Der Computer - —
fordert die Initialisierung an, Ein Der Drucker beriicksichtigt

indem er das INIT-Signal an der
parallelen Schnittstelle aktiviert.
Viele PCs aktivieren das INIT-
Signal bei jedem Ein- und
Ausschalten des Computers.

Anforderungen zur Hardware-
Initialisierung vom Computer.
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Mentioption

Parallel-Modus 2

Zweck

Legt fest, ob die Daten des
parallelen Anschlusses an der
vorderen oder hinteren Kante
des Strobe abgetastet werden.

Werte

Ein*

Die Daten des parallelen Anschlusses
werden an der vorderen Kante des
Strobe abgetastet.

Aus

Die Daten des parallelen Anschlusses
werden an der hinteren Kante des
Strobe abgetastet.

MAC-Binar-PS

Konfiguriert den Drucker flr die
Verarbeitung von binédren
Macintosh-PostScript-
Druckauftragen.

Ein

Der Drucker verarbeitet unformatierte
bindre PostScript-Druckauftrdge von
Computern, die das Macintosh-
Betriebssystem verwenden.

Hinweis: Diese Einstellung fuhrt oft
zum Fehlschlagen von Windows-
Druckauftragen.

Aus

Der Drucker filtert PostScript-
Druckauftrage unter Verwendung des
Standardprotokolls.

Auto*

Der Drucker verarbeitet
Druckauftrage von Computern, die
entweder Windows- oder das
Macintosh-Betriebssystem
verwenden.

Seriell <x>

Verwenden Sie diese Mentioption, um Druckereinstellungen fiir Druckauftrage zu &ndern, die tGber einen optionalen
seriellen Anschluss an den Drucker gesendet werden.

Menloption Zweck Werte
PCL-SmartSwitch | Konfiguriert den Drucker so, Ein* Ein*: Der Drucker Uberpruft die Daten
dass er automatisch zur PCL- AUS an der seriellen Schnittstelle und
Emulation wechselt, wenn ein wahlt die PCL-Emulation aus, wenn
Uber den seriellen Anschluss die Daten diese Druckersprache
empfangener Druckauftrag dies erfordern.
grtg)r:ggl;gsungeﬁchdtet %er K Aus: Der Drucker Uberprift die
prache des Druckers. eingehenden Daten nicht. Der
Drucker verwendet die PostScript-
Emulation zur Verarbeitung eines
Druckauftrags, wenn "PS-
SmartSwitch" aktiviert ist, oder er
verwendet die im "Menu Konfig."
festgelegte Standard-
Druckersprache, wenn "PS-
SmartSwitch" deaktiviert ist.
PS-SmartSwitch Konfiguriert den Drucker so, Ein* Ein*: Der Drucker Uberpruft die Daten
dass er automatisch zur AUS an der seriellen Schnittstelle und

PostScript-Emulation wechselt,
wenn ein Uber den seriellen
Anschluss empfangener
Druckauftrag dies erfordert,
ungeachtet der
Standardsprache des Druckers.

wahlt die PostScript-Emulation aus,
wenn die Daten diese
Druckersprache erfordern.

Aus: Der Drucker tUberprift die
eingehenden Daten nicht. Der
Drucker verwendet die PCL-
Emulation zur Verarbeitung eines
Druckauftrags, wenn "PCL-
SmartSwitch" aktiviert ist, oder er
verwendet die im "Menu Konfig."
festgelegte Standard-
Druckersprache, wenn "PCL-
SmartSwitch" deaktiviert ist.
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Menloption Zweck Werte
NPA-Modus Legt fest, ob der Drucker die Ein Der Drucker fuhrt eine NPA-
spezielle Verarbeitung Verarbeitung durch. Wenn Daten
durchfiihrt, die fir bidirektionale nicht im NPA-Format vorliegen,
Kommunikation erforderlich ist, werden sie als fehlerhafte Daten
und dabei die Konventionen des zurlickgewiesen.
Network Printing Alliance- " -
o Aus Der Drucker fuhrt keine NPA-
Erotok(_)llséN.P:)derfullt. q Verarbeitung durch.
Ei'ﬁ;’f;ﬁhg ?l-ljr cr;ieg(reung er Auto* Der Drucker uberprift die Daten, um
Menuioption wird der Drucker deren Format zu bestimmen, und
automatisch zuriickgesetzt. verarbeitet sie entsprechend.
Serieller Puffer Konfiguriert die GroRe des Deaktiviert Deaktiviert die Job-Pufferung. Alle
seriellen Datenpuffers. bereits auf der Festplatte
; e Wird die Ei zwischengespeicherten
fl—[|]|rn(\j/\é$]|sééY;Q{lcérﬁilguEflgftellung Druckauftrage werden gedruckt,
5 ; bevor die normale Verarbeitung
gﬁﬁ)nnﬁg{itécsﬁ ZvlljlrrgcigresDertuzﬁker eingehender Auftrage fortgesetzt
) wird.
Auto* Der Drucker berechnet die Grof3e des

seriellen Puffers automatisch
(empfohlene Einstellung).

3 KB bis maximal
zuléassige GroRRe

Der Benutzer legt die GroRRe des
seriellen Puffers fest. Die maximale
GrolRe hangt von der
Speicherkapazitat des Druckers und
der Grofe der anderen
Verbindungspuffer sowie davon ab,
ob die Einstellung "Ressourcen
speichern" aktiviert oder deaktiviert
ist. Sie kdnnen den Bereich flr den
seriellen Puffer vergréRern, indem Sie
den parallelen und den USB-Puffer
deaktivieren oder deren GréRRe
verringern.

Job-Pufferung Speichert Druckauftrage Aus* Druckauftrage werden nicht auf der
voriibergehend auf der Festplatte zwischengespeichert.
Festplatte des Druckers, bevor : "
) .. ’ Ein Druckauftrage werden auf der
d'? Auf.trage.ged.ruclft werden. Festplatte zwischengespeichert.
Hinweis: Wird die Einstellung "
fur die Job-Pufferung geandert, | AUt Druckauftrage werden nur
so wird der Drucker automatisch zwischengespeichert, wenn der
zuriickgesetzt. Drucker durch die Verarbeitung von
Daten eines anderen
Eingangsanschlusses ausgelastet ist.
Serielles Protokoll | Wahlt die Werte des Hardware- | DTR* Hardware-Quittungsbetrieb.
und Software-Quittungsbetriebs : :
fur die serielle%chnitt%telle aus. DTR/DSR Hardware-Quittungsbetrieb.
XON/XOFF Software-Quittungsbetrieb.
XON/XOFF/DTR Kombinierter Hardware- und
Software-Quittungsbetrieb.
XONXOFF/DTRDSR Kombinierter Hardware- und
Software-Quittungsbetrieb.
Stabiles XON Legt fest, ob der Drucker es Aus* Der Drucker wartet, bis er Daten vom
dem Computer mitteilt, wenn er Computer erhalt.
zur Verfligung steht. Ein Der Drucker sendet einen

Diese Mentioption ist nur dann
fir den seriellen Anschluss
relevant, wenn "Serielles
Protokoll" auf "XON/XOFF"
gesetzt ist.

kontinuierlichen XON-Fluss an den
Computer und gibt dadurch an, dass
der serielle Anschluss bereit ist,
weitere Daten zu empfangen.
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Menloption Zweck Werte
Baud Legt die Rate fest, mit der Daten | 1200
tiber den seriellen Anschluss 2400
empfangen werden.
Hinweis: Im Ment "Standard 4800
Seriell" werden die Baud-Raten | gg00*
"138200", "172800", "230400"
und "345600" angezeigt. Diese | 19200
Werte werden in den Menus 38400
"Seriell Option 1", "Seriell
Option 2" und "Seriell Option 3" | 57600
nicht angezeigt. 115200
138200
172800
230400
345600
Datenbits Legt die Anzahl der Datenbits 7
fest, die pro g*
Ubertragungsrahmen gesendet
werden.
Paritat Legt die Paritat fur serielle Ein- | Gerade
und Ausgabedatenrahmen fest. U
ngerade
Keine*
Ignorieren
DSR Legt fest, ob der Drucker das Aus* Alle vom seriellen Anschluss
berlicksichtigen DSR-Signal (Data Set Ready) empfangenen Daten werden als giiltig
verwendet. DSR istein betrachtet.
%é'itstfenng:gg:@hdas fir die Ein Es werden nur die Daten als giiltig

Schnittstellenkabel verwendet
wird.

Die serielle Schnittstelle
verwendet DSR, um die vom
Computer gesendeten Daten
von Daten zu unterscheiden, die
durch elektrisches Rauschen im
seriellen Kabel erzeugt werden.
Das elektrische Rauschen kann
dazu fuhren, dass Streuzeichen
gedruckt werden. Wahlen Sie
Ein aus, um den Druck von
Streuzeichen zu vermeiden.

betrachtet, die wahrend der hohen
Abschnitte des DSR-Signals
empfangen werden.

NetWare

Mit dieser MenUlioption kénnen Sie die NetWare-Einstellungen des Druckers anzeigen und andern.

Menioption

Anmeldenamen
anz.

Zweck

Zeigt den zugewiesenen
NetWare-Anmeldenamen an.

Werte

Wenn Sie Anmeldenamen anz. auswahlen, wird der NetWare-
Name an der Bedienerkonsole angezeigt.

Druckmodus Zeigt den zugewiesenen Wenn Sie Druckmodus anzeigen auswahlen, wird der
anzeigen NetWare-Druckmodus an. NetWare-Druckmodus an der Bedienerkonsole angezeigt.
Netzwerknr. Zeigt die zugewiesene Wenn Sie Netzwerknr. anzeigen auswahlen, wird die NetWare-
anzeigen NetWare-Nummer an. Netzwerknummer an der Bedienerkonsole angezeigt.
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Mentioption

Aktivieren Aktiviert oder dgaktiviert die Ein Ein: Aktiviert die NetWare-Funktion.
NetWare-Funktion. Aus Aus: Deaktiviert die NetWare-
Funktion.
Ethernet 802.2 Stellt fir "Ethernet 802.2" den Ein*
Wert "Ein" oder "Aus" ein. A
us
Ethernet 802.3 Stellt fir "Ethernet 802.3" den Ein*
Wert "Ein" oder "Aus" ein. A
us
Ethernet Type Il Stellt fir "Ethernet Type II" den | Ein*
Wert "Ein" oder "Aus" ein. A
us
Ethernet SNAP Stellt fir "Ethernet SNAP" den Ein*
Wert "Ein" oder "Aus" ein. A
us
Packet Burst Stellt fr "Packet Burst" den Ein
Wert "Ein" oder "Aus" ein. Aus*
NSQ/GSQ-Modus | Stellt fiir "NSQ/GSQ-Modus" Ein
den Wert "Ein" oder "Aus" ein. Aus*

AppleTalk

Mit dieser Menloption kénnen Sie die AppleTalk-Einstellungen des Druckers anzeigen und &ndern.

Mentioption

Namen anzeigen

Zweck

Zeigt den zugewiesenen
AppleTalk-Namen an.

Werte

Wenn Sie Namen anzeigen auswahlen, wird der AppleTalk-
Name an der Bedienerkonsole angezeigt.

Adresse anzeigen

Zeigt die zugewiesene
AppleTalk-Adresse an.

Wenn Sie Adresse anzeigen auswahlen, wird die AppleTalk-
Adresse an der Bedienerkonsole angezeigt.

Aktivieren

Aktiviert oder deaktiviert die
AppleTalk-Funktion.

Ein Ein: Aktiviert die AppleTalk-Funktion.
Aus Aus: Deaktiviert die AppleTalk-
Funktion.

Zone einstellen*

Stellt eine Liste mit
Netzwerkzonen zur Verfligung.

"Standard" ist dabei die Standardzone fiir das Netzwerk. Wenn
im Netzwerk keine Standardzone vorhanden ist, lautet der
Standardwert *.

LexLink

Mit dieser MenUlioption kénnen Sie Ihren LexLink-Namen anzeigen und Ihre LexLink-Aktivierung andern.

Menuoption Zweck Werte
Eigennamen Zeigt den zugewiesenen Bei der Auswahl von "Eigennamen anzeigen" wird der LexLink-
anzeigen LexLink-Eigennamen an. Eigenname an der Bedienerkonsole angezeigt.
Aktivieren Aktiviert oder deaktiviert die Ein Ein: Aktiviert die LexLink-Funktion.
LexLink-Funktion. Aus Aus: Deaktiviert die LexLink-
Funktion.
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Hilfe

Mit dieser Menloption kénnen Sie einige oder alle Seiten des Hilfemenis ausdrucken. Diese Seiten enthalten
Informationen zu Anschlussmoglichkeiten des Druckers und zur Druckqualitét sowie Tipps zu Papier und
Verbrauchsmaterialien.

Hinweis: Wenn fiir die Bedienerkonsole eine andere Sprache als Englisch, Franzdsisch, Deutsch oder
Spanisch eingestellt wurde, wird das Dokument in Englisch gedruckt.

Die Seiten des Hilfemenis kénnen von der Dokumentations-CD in folgenden Sprachen ausgedruckt werden:

Meniioption

Alle drucken

Englisch Danisch Finnisch
Franzosisch Norwegisch Russisch
Deutsch Niederlandisch Polnisch
Italienisch Schwedisch Koreanisch
Spanisch Portugiesisch Vereinfachtes

Traditionelles
Chinesisch

Zweck

Druckt alle Themen des Hilfemenis aus.

Chinesisch

Werte

Wenn Sie diese Option ausgewahlt haben, werden die
Seiten des Hilfemenis gedruckt. Der Drucker kehrt dann
in den Status Ber ei t zuriick.

Farbqualitéat

Druckt das Thema "Farbqualitat” aus.

Druckqualitat

Druckt das Thema "Druckqualitat” aus.

Druckanleitung

Druckt das Thema "Druckanleitung" aus.

Druckmedien

Anleitung Druckt das Thema "Anleitung zum
Verbr.mat. Einsatz des Verbrauchsmaterials" aus.
Anl. Druckt das Thema

"Druckmedienanleitung" aus.

Druckdefekte Druckt das Thema "Druckdefekte" aus.

Mentzuordnung | Druckt das Thema "Menuzuordnung"
aus.

Informations- Druckt das Thema

anleitung "Informationsanleitung” aus.

Verbindungsanl.

Druckt das Thema "Anleitung zum
Anschlieen des Druckers" aus.

Umsetzungsanl.

Druckt das Hilfethema "Anleitung zum
Umsetzen des Druckers" aus.

Wenn Sie diese Option ausgewahlt haben, wird das
Thema des Hilfemenis gedruckt. Der Drucker kehrt dann
in den Status Ber ei t zuriick.
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-

An der Bedienerkonsole des Druckers werden Meldungen angezeigt, die den aktuellen Druckerstatus beschreiben und
mogliche Druckerprobleme aufzeigen, die Sie beheben missen. Unter diesem Thema finden Sie eine Liste aller
Druckermeldungen. Die Bedeutung der Meldungen wird erklart, und Sie erfahren, wie Sie die Meldungen |6schen kdnnen.

In der folgenden Tabelle sind die Meldungen in alphanumerischer Reihenfolge aufgefiihrt. Sie kdnnen Meldungen auch

mithilfe des Index finden.

Meldung

MaRnahme

Abbr uchf unktion ist nicht verf tgbar

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Aktive Ablage w rd zurlckgeset zt

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Alle Fotoleiter erneuern

Driicken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und zu drucken, ohne
die Fotoleiter auszutauschen.
Tauschen Sie alle Fotoleiter aus.

Alle | 6schen

Driicken Sie @ um alle vertraulichen Auftrége zu Idschen.

Driicken Sie . um den Vorgang abzubrechen.

Al le vertrauli chen Jobs | 6schen

Driicken Sie @ um alle angehaltenen Auftrage zu l6schen.

Driicken Sie . um den Vorgang abzubrechen.

Al |l es Farbverbrauchsmateri al
ent f ernen

Der Drucker wurde auf den Nur Schwarz-Modus eingestellt.

Entfernen Sie alle Farbkassetten und die Farb-Fotoleitereinheiten.
Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und im Nur Schwarz-
Modus zu drucken.

Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

Ander n <Papi er ei nzug> <Nane der
Benut zer sort e>

Ander n <Papi er ei nzug>
<benut zer defi ni ert e Zei chenf ol ge>

Ander n <Papi er ei nzug> <For mat >

Ander n <Papi er ei nzug> <Sorte>
<For mat >

Wabhlen Sie @ aus, wenn Sie die Druckmedien gewechselt haben.
Wahlen Sie zum Drucken auf einem derzeit eingelegten
Druckmedium Akt uel | . verwenden aus.

Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

Angeford. Briefum nicht unterstitzt

Diese Meldung wird angezeigt, wenn der Finisher angeschlossen und
ein anderes Umschlagformat als B5 und C5 eingelegt ist. Anweisungen
zum Bedrucken anderer Umschlagformate finden Sie im
Benutzerhandbuch des Finishers.

Angehal t ene Jobs wi ederherstellen

Wabhlen Sie @ aus, um alle Auftrage des Typs "Drucken und
ZurlUckhalten" auf der Festplatte wiederherzustellen.

Waéhlen Sie N cht wi eder her st el | en aus, um die Auftrdge des
Typs "Drucken und Zuriickhalten" zu Iéschen.

Anschl uss deaktivi ert, USB-Laufwerk

ent f ernen

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

50



Bedeutung der Druckermeldungen

Meldung MalRnahme

Auffillen mt <Papi erei nzug> <Nane
der benutzerdefinierten Sorte>

Auffillen mt <Papierei nzug>
<benut zer defi ni ert e Zei chenf ol ge>

Auf f Ul | en <Papi er ei nzug> <For mat >

Auf f il | en <Papi er ei nzug> <Sort e>
<For mat >

¢ Legen Sie Druckmaterial mit dem korrekten Format und von der
richtigen Sorte in das Papierfach ein.
< Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

Auftrag w rd abgebrochen

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Auswahl senden Warten Sie, bis die Meldung gel6scht wird.

Bel egt Warten Sie, bis die Meldung gel6scht wird, oder brechen Sie den
Druckauftrag ab.

Bereit Senden Sie einen Auftrag an den Drucker.

Drucker bel egt
Fort f ahren
Beenden

Waébhlen Sie @ aus, um die Informationen vom USB-Laufwerk
abzurufen.

Wahlen Sie Beenden aus, um das Abrufen der Informationen
abzubrechen.

DLEs werden deaktiviert

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Druckauftrag vom USB- Lauf wer k
N CHT ENTFERNEN

Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus und entfernen Sie nicht
das USB-Laufwerk, solange diese Meldung angezeigt wird.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Dr ucken

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Drucker gesperrt,
PI N ei ngeben

Ent sperr -

Die Bedienerkonsole wurde gesperrt.
Geben Sie die korrekte PIN ein.

Drucker zurickset zen

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Druckwer k warnt auf

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Ei ni ge angehal t ene Druckauftrage
sind verl oren gegangen

« Driicken Sie /), um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

Der Drucker gibt Speicher frei, indem er den altesten angehaltenen
Auftrag I6scht. Anschlie3end fahrt er mit dem Léschen angehaltener
Auftrage fort, bis ausreichend Druckerspeicher fur die Verarbeitung
des Druckauftrags vorhanden ist.

« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

Ener gi espar modus

« Senden Sie einen Auftrag an den Drucker.
* Driicken Sie , um den Drucker auf die normale Betriebstemperatur
aufzuheizen, so dass die Meldung Ber ei t angezeigt wird.

Fach <x> ei nset zen

Schieben Sie das angegebene Papierfach in den Drucker.

Fach <x> fast |eer

Legen Sie Papier in das Fach ein, um die Meldung zu I6schen.

Fach <x> fehlt

Schieben Sie das Fach in den Drucker.

Fach <x> | eer

Legen Sie Papier in das Fach ein, um die Meldung zu I6schen.

Fach <x> zu vol |

Offnen Sie das angegebene Fach, und nehmen Sie einen Teil der
Druckmedien heraus.

Fehl er bei m Drucken vom USB- Lauf wer k

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Fehl er bei m Lesen des USB- Lauf wer ks

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Fest pl . verschl Uss. yyy%
N CHT AUSSCHALTEN

Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus, solange diese Meldung
angezeigt wird.

Die Festplatte wird vom Drucker verschlisselt. Der Fortschritt wird in
Prozent angezeigt.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.
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Meldung MalRnahme

Festpl .wdhstel | . x/5 yyy%

Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus, solange diese Meldung
angezeigt wird.

Der Drucker versucht, die Festplatte wiederherzustellen. Die
Wiederherstellung der Festplatte erfolgt in fiinf Phasen. An der
Bedienerkonsole wird der Fortschritt der jeweiligen Phase in Prozent
angezeigt.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Fest pl att e beschédi gt

Der Drucker hat versucht, eine Festplatte wiederherzustellen, konnte die
Festplatte jedoch nicht reparieren.

« Driicken Sie /), um die Festplatte neu zu formatieren und alle auf
der Festplatte gespeicherten Dateien zu l6schen.

* Wabhlen Sie N cht neu formati er en aus, um die Meldung zu
lI6schen, ohne die Festplatte neu zu formatieren.

Festplatte wird formatiert yyy%
N CHT AUSSCHALTEN

Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus, solange diese Meldung
angezeigt wird.

Die Festplatte wird vom Drucker formatiert. Der Fortschritt wird in
Prozent angezeigt.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Festplatte wird progranm ert

Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus, solange diese Meldung
angezeigt wird.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Fi ni sher-Installation uberprifen

Schlie3en Sie die Finisherklappe, um die Meldung zu l6schen.

Fi xi erstati on erneuern

« Driicken Sie /), um die Meldung zu I8schen und zu drucken, ohne
eine neue Fixierstation zu installieren.

« [nstallieren Sie eine neue Fixierstation.

Fi xi erzahl er wird zurickgeset zt

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Fl ash wird progranmm ert

Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus, solange diese Meldung
angezeigt wird.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Fl ash- Def ragnent i er ung
N CHT AUSSCHALTEN

Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus, solange diese Meldung
angezeigt wird.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Fl ashfornati erung | auft
N CHT AUSSCHALTEN

Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus, solange diese Meldung
angezeigt wird.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Fotol eiter Schwarz erneuern

* Drilicken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und zu drucken, ohne
den schwarzen Fotoleiter auszutauschen.
¢ Tauschen Sie den schwarzen Fotoleiter aus.

Hef t kl amrer kassett e ei nset zen

¢ Setzen Sie zum Léschen der Meldung eine Heftklammerkassette ein.

« Wahlen Sie /) aus, um die Meldung zu léschen und ohne die
Heftfunktion zu drucken.

Hef t kl ammer n ei nl egen

* Setzen Sie eine neue Heftklammerkassette in den Hefter ein.

« Wabhlen Sie @ aus, um die Meldung zu I6schen und den Druck ohne
Heftvorgang fortzusetzen.

« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

Hef t kl amrern | eer

¢ Setzen Sie eine neue Heftklammerkassette ein.

« Driicken Sie /), um die Meldung zu Iéschen und den Druck ohne
Heftvorgang fortzusetzen.
« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

I nterner Systenfehler
Lesezei chen neu | aden

* Laden Sie die Lesezeichen neu.
* Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.
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Interner Systenfehler,
Sicherheitszertifikate neu | aden

¢ Laden Sie die Sicherheitszertifikate neu.

* Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

Kal i brierung | &uft

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Kein DRAM installiert

Schalten Sie den Drucker aus, und installieren Sie DRAM.

Kei ne abzubrechenden Druckauftrage

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Kei ne angeh. Jobs

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Kei ne erkannten Dateitypen

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.
Hinweis: Es wird nur der Dateityp "PDF" unterstitzt.

Kei ne Jobs gefunden

Hinweis: Die eingegebene vierstellige personliche
Identifikationsnummer (PIN) ist keinem vertraulichen Druckauftrag
zugewiesen.

« Wabhlen Sie Neuer Versuch aus, um eine andere PIN einzugeben.

« Wabhlen Sie Abbr echen aus, um den Bildschirm PI N ei ngeben zu
verlassen.

Kopi en

Geben Sie die gewlinschte Anzahl der Kopien ein.

Locher behal t er ei nsetzen

¢ Setzen Sie den Locherbehalter ein.

¢ Driicken Sie , um die Meldung zu I6schen und ohne die
Locherfunktion zu drucken.

Locher behal ter |eeren

« Leeren Sie den Locherbehalter, und setzen Sie ggf. den Locherzahler
zurlck.

« Wabhlen Sie Fort f ahr en aus, um die Meldung zu I6schen und ohne
die Locherfunktion zu drucken.

Losche Auftragsberichts-Statistik

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Loéschen

e Dricken Sie @ um den angegebenen Druckauftrag zu I6schen.

¢ Dricken Sie . um den Vorgang abzubrechen.

Loschen

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Manu. Zuf. auffdllen mt
<Benut zer sort e>

Manu. Zuf. auffdllen mt
<benut zer defi ni ert e Zei chenf ol ge>

Manu. Zuf. auffdllen mt <Fornat>

Manu. Zuf. auffdllen mt
<Format > <Sorte>

« Legen Sie das angegebene Papier in die manuelle Zufiihrung oder
die Universalzuftihrung ein.

« Wabhlen Sie aus, um die Anforderung fiir die manuelle Zufiihrung
zu ignorieren und auf Papier zu drucken, das bereits in eine der
Zufiihrungen eingelegt ist.

Wenn der Drucker ein Fach findet, in das Papier der richtigen Sorte
mit dem erforderlichen Format eingelegt ist, zieht er das Papier aus
diesem Fach ein. Wenn der Drucker kein Fach mit Papier des
erforderlichen Formats und der richtigen Sorte findet, druckt er auf
dem Papier, das sich in der Standardpapierzufuhr befindet.

« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

Menuander ungen werden akti viert

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Menis sind deaktiviert

Die Druckermenus sind deaktiviert. Die Druckereinstellungen kdnnen
nicht an der Bedienerkonsole geandert werden.

Hinweis: Sie kdbnnen immer noch Auftrdge abbrechen oder vertrauliche
oder angehaltene Auftrdge drucken.

* Wenden Sie sich an den zustandigen Systemsupport-Mitarbeiter.

Mendis werden aktiviert

Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Menls wer den deakti viert

Warten Sie, bis die Meldung gel6scht wird.

Hinweis: Solange die Menis deaktiviert sind, kbénnen die
Druckereinstellungen nicht an der Bedienerkonsole geédndert werden.

Net zwer k

Net zwer k <x>

Eine Netzwerkschnittstelle ist die aktive Kommunikationsverbindung.
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Meldung MalRnahme

Net zwerk <x>, <y> Eine Netzwerkschnittstelle ist die aktive Kommunikationsverbindung,
wobei <x> fiir die aktive Kommunikationsverbindung steht und <y> fiir
den Kanal.

Cber e Abdeckung von Fach <x> Schlie3en Sie die Finisherklappe, um die Meldung zu l6schen.

schl i eRen

A -Auftragsrol | e austauschen ¢ Driicken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und zu drucken, ohne

eine neue Ol-Auftragsrolle zu installieren.
« Tauschen Sie die Ol-Auftragsrolle aus.

Papi er aus Abl age <x> entfernen Nehmen Sie den Papierstapel aus den angegebenen Ablagen.

Papi er aus Standardabl age entfernen | Entfernen Sie das Papier aus der Standardablage.

Papi er entfernen - Alle Abl agen Nehmen Sie den Papierstapel aus allen Ablagen.

Papi er entfernen: <Nane des Satzes Der Drucker stellt das Entfernen von Druckmedien automatisch fest und
ver bundener Abl agen> nimmt den Druckvorgang wieder auf.

Wenn die Meldung auch nach dem Entfernen der Druckmedien nicht
geloscht wird, wahlen Sie (/) aus.

Par al | el Eine parallele Schnittstelle ist die aktive Kommunikationsverbindung.

Paral l el <x>

PI N ei ngeben Geben Sie die PIN ein, die Sie im Druckertreiber festgelegt haben, als
Sie den vertraulichen Druckauftrag an den Drucker gesendet haben.

Puf f er | 6schen Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Renot e- Verwal t ung aktiv Die Druckereinstellungen werden konfiguriert, und der Drucker wurde in

N CHT AUSSCHALTEN den Offline-Modus geschaltet, um sicherzustellen, dass momentan

keine Auftrage gedruckt bzw. verarbeitet werden.
Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Seitliche K appe schl. SchlieRen Sie die seitliche Klappe, um die Meldung zu léschen.

Seriell <x> Eine serielle Schnittstelle ist die aktive Kommunikationsverbindung.

Sperr- Pl N ei ngeben Geben Sie die korrekte PIN ein, um die Bedienerkonsole zu sperren und
so Meniidanderungen zu verhindern.

St d. - Papi er abl age vol | Nehmen Sie zum Léschen der Meldung den Papierstapel aus der
Ablage.

Syst enctode wi rd programmiert Warnung: Schalten Sie den Drucker nicht aus, solange diese Meldung

angezeigt wird.

Warten Sie, bis die Meldung geldscht und der Drucker zuriickgesetzt
wird.

Uoer t r agungsband er neuern * Driicken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und zu drucken, ohne
ein neues Ubertragungsband zu installieren.

+ Tauschen Sie das Ubertragungsband aus, und setzen Sie ggf. den
internen Zahler des Druckers fiir das Ubertragungsband zuriick.

Ungul tige PIN Geben Sie die korrekte PIN ein.

Ungul ti ger Maschi nencode Laden Sie giiltigen Maschinencode in den Drucker.

Hinweis: Sie kdnnen Maschinencode herunterladen, wahrend diese
Meldung angezeigt wird.

Ungul ti ger Net zwer kcode Laden Sie giiltigen Code in den internen Druckserver.

Hinweis: Sie konnen Netzwerkcode herunterladen, wahrend diese
Meldung angezeigt wird.

usB Der Drucker verarbeitet Daten tber den angegebenen USB-Anschluss.
USB <x>
USB- Lauf wer k entfernt « Warten Sie, bis die Meldung gel6scht wird.

¢ Setzen Sie das USB-Laufwerk ein.
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USB- Lauf werk wird gel esen Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

N CHT ENTFERNEN

Vor dere Kl appe schl . SchlieRen Sie die vordere Klappe, um die Meldung zu I6schen.

Wart et Der Drucker hat eine Seite mit zu druckenden Daten empfangen, wartet

jedoch auf einen Auftragsende- oder Seitenvorschubbefehl oder auf
weitere Daten.

* Drilicken Sie @ um den Inhalt des Pufferspeichers zu drucken.
< Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

Wrt ung Tauschen Sie die Wartungsteile aus, und setzen Sie den
Wartungszéahler des Druckers ggf. zurtick.

Véni g Hef t kl ammer n

Veér ksvor gaben w eder herstel | en Warten Sie, bis die Meldung geldscht wird.

Hinweis: Beim Wiederherstellen der Werksvorgaben geschieht
Folgendes:

« Alle in den Druckerspeicher geladenen Ressourcen (Schriftarten,
Makros, Symbolséatze) werden geldscht.
« Alle Meniieinstellungen werden auf die Werksvorgaben
zurlickgesetzt, mit folgenden Ausnahmen:
— Einstellung fir "Anzeigesprache" im "Menl Konfig."
— alle Einstellungen im "Menu Parallel", "Menu Seriell", "Meni
Netzwerk", "Meni Infrarot”, "Meni LocalTalk", "Menu USB" und

"Menu Fax".
W eder her st el | en angehal t ener « Warten Sie, bis die Meldung geléscht wird.
Jobs x/y « Wahlen Sie W eder her st el | en abbr echen aus, um nicht
gespeicherte Auftrage des Typs "Drucken und Zuriickhalten" zu
I6schen.

Hinweis: x gibt die Anzahl der wiederhergestellten Auftrdge und y die
Gesamtzahl der wiederherzustellenden Auftrage an.

Zubehor anzei gen Zeigt den aktuellen Status aller Druckerverbrauchsmaterialien an.

1565 Emul - Fehl er Emul - Qption | aden Der Drucker I6scht die Meldung automatisch nach 30 Sekunden und
deaktiviert anschlieRend den ladbaren Emulator auf der Firmware-Karte.

Laden Sie die richtige Version des ladbaren Emulators von der Lexmark
Website herunter.

30 Auftragsrolle fehlt Installieren Sie die Auftragsrolle, und schlieen Sie die obere
Abdeckung.

30 <Farbe> Druckei nheit fehlt Installieren Sie die angegebene Druckeinheit, und schlie3en Sie die
obere Abdeckung.

32 N cht unterstitzte <Farbe> Nehmen Sie die Druckkassette heraus, und setzen Sie eine neue,

Kassett e austauschen unterstitzte Druckkassette ein.

34 Fal sches Medi um « Legen Sie die entsprechenden Druckmedien in den ausgewahlten

Papiereinzug ein.
¢ Dricken Sie auf @ um die Meldung zu léschen und den Auftrag
Uiber einen anderen Papiereinzug zu drucken.
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34 Papier ist zu kurz ¢ Dricken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.
Die Seite, die zur Ausgabe der Meldung gefiihrt hat, wird nicht
automatisch neu gedruckt.

« Passen Sie die Langen- und Seitenfihrungen an, um das Papier
korrekt in das Fach einzulegen.

« Stellen Sie sicher, dass das korrekte Papierformat fuir den
Druckauftrag festgelegt ist.

« Stellen Sie die Einstellung fiir das Papierformat auf das verwendete
Papierformat ein.
Wenn "Univ.Zuf. Format" auf "Universal" eingestellt ist, stellen Sie
sicher, dass das Papier grof3 genug fir die formatierten Daten ist.

< Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

35 N cht genug Speicher fur e Dricken Sie @ um die Funktion "Ressourcen speichern" zu
"Ressour cen spei chern” deaktivieren und den Druckvorgang fortzusetzen.
« So aktivieren Sie "Ressourcen speichern" nach Erhalt dieser
Meldung:

— Vergewissern Sie sich, dass die Pufferspeicher auf "Auto”
eingestellt sind, und schlieRen Sie dann die Menis, um die
Anderungen an den Pufferspeichern zu aktivieren.

— Aktivieren Sie "Ressourcen speichern”, wenn Ber ei t angezeigt
wird.

¢ Installieren Sie zuséatzlichen Speicher.

37 N cht genug Spei cher zum ¢ Dricken Sie @ um den bereits im Speicher befindlichen Teil des

Sortieren Auftrags zu drucken und mit der Sortierung des restlichen
Druckauftrags zu beginnen.

« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

37 N cht genug Spei cher fur « Wabhlen Sie @ aus, um die Defragmentierung anzuhalten und den

Def ragment i erung des Fl ash- Spei chers Druck fortzusetzen.

* Loschen Sie Schriftarten, Makros und andere Daten aus dem
Druckerspeicher.

¢ Installieren Sie zusétzlichen Druckerspeicher.

37 N cht genug Spei cher, einige Der Drucker konnte einige oder alle der vertraulichen oder angehaltenen

angehal t ene Druckauftréage s. Druckauftrage auf der Festplatte nicht wiederherstellen.

verloren Driicken Sie /), um die Meldung zu I6schen.

38 Spei cher vol | ¢ Driicken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und den Druck
fortzusetzen.

Der Druckauftrag wird unter Umsténden nicht richtig gedruckt.

« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.
¢ Installieren Sie zusétzlichen Druckerspeicher.

39 Seite zu konpl ex zum Drucken ¢ Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

Der Druckauftrag wird unter Umsténden nicht richtig gedruckt.

« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.
« Installieren Sie zusétzlichen Druckerspeicher.

40 Fach <x> For mat er kennungsf ehl er « Dricken Sie @ um die Meldung zu I6schen und den Druck
fortzusetzen.

Der Druckauftrag wird unter Umsténden nicht richtig gedruckt.

< Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

¢ Schalten Sie den Drucker aus, prifen Sie die Kabel der Zufiihrung mit
hoher Kapazitat, und schalten Sie anschlie3end den Drucker wieder
ein.
Wenn der Fehler erneut auftritt, wenden Sie sich an das Service-
Personal.
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41 Abl age 1 Ausgabef ach o6f f nen « Offnen Sie das Ausgabefach der Ablage 1 auf der linken Seite des
Druckers.

« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

e Dricken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und den Druckauftrag
an eine andere Papierablage zu senden.

50 Fehl er PPDS- Schrift * Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.
Der Druckauftrag wird unter Umsténden nicht richtig gedruckt.
« Brechen Sie den aktuellen Druckauftrag ab.

51 Defekter Flash gefunden Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

Sie miissen erst einen anderen Flash-Speicher installieren, bevor Sie
Ressourcen in den Flash-Speicher laden kdnnen.

52 N cht genug frei er Speicher in ¢ Dricken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und den Druck

Fl ash fir Ressourcen fortzusetzen.
Geladene Schriftarten und Makros, die zuvor nicht in den Flash-
Speicher geschrieben wurden, werden geldscht.

e Ldschen Sie Schriftarten, Makros und andere Daten, die im Flash-
Speicher abgelegt sind.

« Installieren Sie eine gréRere Flash-Speicherkarte.

53 N cht formatierter Flash gefunden | Dricken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und den Druck
fortzusetzen.

Sie mussen den Flash-Speicher erst formatieren, bevor Sie
Ressourcen darin speichern kénnen. Wenn die Fehlermeldung
weiterhin angezeigt wird, ist der Flash-Speicher méglicherweise
beschadigt und muss ausgetauscht werden.

54 Fehl. Seriell Qption <x> « Prufen Sie, ob die serielle Verbindung korrekt konfiguriert ist und ob
Sie ein geeignetes Kabel verwenden.

« Stellen Sie sicher, dass die seriellen Schnittstellenparameter
(Protokoll, Baud, Paritat und Datenbits) am Drucker und am
Host-Computer korrekt eingestellt sind.

* Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

Der Druckauftrag wird unter Umsténden nicht richtig gedruckt.

¢ Schalten Sie den Drucker aus und wieder ein, um den Drucker
zuriickzusetzen.

54 Net zwerk <x> Sof t war ef ehl er « Driicken Sie /), um die Meldung zu léschen und den Druck

fortzusetzen.
54 St andar d- Net k Soft f ehl . . _
andar Zver varetent er Der Druckauftrag wird unter Umsténden nicht richtig gedruckt.

Programmieren Sie eine neue Firmware fir die Netzwerkschnittstelle.
Setzen Sie den Drucker zuruck.

55 Nicht unterst. Qption in 1 Schalten Sie den Drucker aus.
Platz <x> 2 Entfernen Sie die nicht unterstiitzte Option.
3 Schalten Sie den Drucker ein.
56 Parall el - Anschl uss <x> « Driicken Sie /), um die Meldung zu léschen.
deakt i viert Der Drucker verwirft alle an den parallelen Anschluss gesendeten
56 Standar d- Paral | el - Anschl uss Daten.
deakti viert « Stellen Sie sicher, dass die Menlioption "Paralleler Puffer" nicht auf
Deakti vi ert gesetzt ist.
56 Seyi gl | er Anschl uss <x> * Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen.
deaktiviert Der Drucker verwirft alle am seriellen Anschluss empfangenen Daten.

« Stellen Sie sicher, dass die Menlioption "Serieller Puffer" nicht auf
Deakti vi ert gesetzt ist.
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56 USB- Anschl uss <x> deaktiviert * Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen.
Der Drucker verwirft alle an den USB-Anschluss gesendeten Daten.
« Stellen Sie sicher, dass die Menloption "USB-Puffer" nicht auf
"Deaktiviert" gesetzt ist.
56 St andar d- USB- Anschl uss * Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen.
deaktiviert Der Drucker verwirft alle an den USB-Anschluss gesendeten Daten.

« Stellen Sie sicher, dass die Menloption "USB-Puffer" nicht auf
"Deaktiviert" gesetzt ist.

58 E ngabe- Konfi gur ati onsf ehl er Bei einem der beiden Papierfacher ist ein Fehler aufgetreten, und die
Zufiihrung mit hoher Kapazitat ist nun falsch konfiguriert. Die Zufiihrung
mit hoher Kapazitat muss ausschlieRlich als Fach 3 oder Fach 5
installiert werden.

1 Schalten Sie den Drucker aus, und ziehen Sie den Netzstecker.
2 Tauschen Sie das fehlerhafte Papierfach aus, oder entfernen Sie es.

3 Stecken Sie den Netzstecker des Druckers ein, und schalten Sie den
Drucker ein.

Wenn der Fehler erneut auftritt, wenden Sie sich an das Service-
Personal.

58 Zu viele Fl ash-Qotionen 1 Schalten Sie den Drucker aus, und ziehen Sie den Netzstecker.
installiert 2 Entfernen Sie die Flash-Speichermodule, die zuviel sind.

3 Stecken Sie den Netzstecker des Druckers ein, und schalten Sie den
Drucker ein.

58 Zu vi el e Abl agen angebr acht 1 Schalten Sie den Drucker aus, und ziehen Sie den Netzstecker.
2 Entfernen Sie die zusatzlichen Ablagen.

3 Stecken Sie den Netzstecker des Druckers ein, und schalten Sie den
Drucker ein.

61 Defekte Festplatte entfernen ¢ Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

« Installieren Sie eine andere Festplatte, bevor Sie Vorgange
durchfiihren, fir die eine Festplatte erforderlich ist.

62 Festplatte voll ¢ Dricken Sie @ um die Meldung zu Iéschen und die Verarbeitung
fortzusetzen.
Alle nicht zuvor auf der Festplatte gespeicherten Informationen
werden geldscht.

¢ Lo&schen Sie Schriftarten, Makros und andere Daten, die auf der
Festplatte abgelegt sind.

« Installieren Sie eine gréRere Festplatte.

63 Festplatte unformatiert e Dricken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

« Formatieren Sie die Festplatte.

Wenn die Fehlermeldung weiterhin angezeigt wird, ist die Festplatte
moglicherweise defekt und muss ausgetauscht werden.

64 Festpl attenformat nicht « Drucken Sie @ um die Meldung zu I6schen und den Druck
unt er st Ut zt fortzusetzen.
« Formatieren Sie die Festplatte.

Wenn die Fehlermeldung weiterhin angezeigt wird, ist die Festplatte
moglicherweise defekt und muss ausgetauscht werden.

80 Fixierstation erneuern « Driicken Sie /), um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.
¢ Tauschen Sie die Fixierstation aus.
80 Band erneuern * Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

« Tauschen Sie das Ubertragungsband aus.
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80 (bertragungsband aust auschen ¢ Dricken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck

fortzusetzen. )
Tauschen Sie das Ubertragungsband aus.

80

Fi xi erstati on aust auschen

Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.
Tauschen Sie die Fixierstation aus.

81

Maschi nencode- CRG- Fehl er

Driicken Sie /), um die Meldung zu Ischen und den Code zu
verwerfen.

Ubertragen Sie die Mikrocode-Daten erneut vom Host-Computer.

84 Fotol eiter Farbe erneuern * Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.
¢ Tauschen Sie alle Farb-Fotoleiter aus.
84 Fotol eiter Schwarz erneuern * Drilicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck

fortzusetzen.
Tauschen Sie den schwarzen Fotoleiter aus.

84

Fot ol ei ter Farbe austauschen

Driicken Sie /), um die Meldung zu I6schen und den Druck
fortzusetzen.

Tauschen Sie alle Farb-Fotoleiter aus.

84

Fot ol ei ter Schwarz aust auschen

Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.
Tauschen Sie den schwarzen Fotoleiter aus.

84

Al e Fotol eiter austauschen

Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.
Tauschen Sie alle Fotoleiter aus.

84

Fal scher Fotol eiter <Farbe>

Tauschen Sie den angegebenen Fotoleiter aus.

85

A -Auftragsrol | e aust auschen

Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen. .
Tauschen Sie die Ol-Auftragsrolle aus.

86

Fal sche Auftragsrolle

Tauschen Sie die Auftragsrolle aus.

88

Wni g <Far be> Toner

Tauschen Sie die angegebene Druckkassette aus.
Driicken Sie @ um die Meldung zu léschen und den Druck
fortzusetzen.

88

<Far be> Toner aust auschen

Tauschen Sie die angegebene Druckkassette aus.

Driicken Sie /), um die Meldung zu I6schen und den Druck
fortzusetzen.

200. yy Papi erstau

Leeren Sie den Papierweg.

Nachdem Sie das Papier aus dem Papierweg entfernt haben, wahlen
Sie @ aus, um den Druckvorgang fortzusetzen.

24x.yy Papi erstau

Leeren Sie den Papierweg.

Nachdem Sie das Papier aus dem Papierweg entfernt haben, wahlen
Sie @ aus, um den Druckvorgang fortzusetzen.

249.yy Papi erstau

Leeren Sie den Papierweg.

Nachdem Sie das Papier aus dem Papierweg entfernt haben, driicken
Sie @ um den Druckvorgang fortzusetzen.

250. yy Papi erstau

Leeren Sie den Papierweg.

Nachdem Sie das Papier aus dem Papierweg entfernt haben, wahlen
Sie @ aus, um den Druckvorgang fortzusetzen.

900 - 999 Wartung <Mel dung>

Schalten Sie den Drucker aus, und Uberpriifen Sie alle
Kabelverbindungen.

Schalten Sie den Drucker wieder ein.
Wenn die Wartungsmeldung erneut angezeigt wird, wenden Sie sich

unter Angabe der Fehlernummer und mit einer Beschreibung des
Problems an den Kundendienst.
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Laden in 23
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Seitliche Klappe schl. 54
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Standard-Netzwerk 40
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Statistiken 23
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Std.-Papierablage voll 54
Stopp (Taste) 8
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Systemcode wird programmiert 54

T

Taste

Ment 8

Stopp 8

Zurick 8
Tasten, Navigation 9
TCP/IP 39
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Trennseiten 25
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Ungliltige PIN 54
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USB 54
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USB-Puffer 42

Ubersicht, Meniis 4
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Vv
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W

Wartet 55
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65



	Inhalt
	Verwenden der Druckermenüs
	Die Druckerbedienerkonsole
	Menügruppen
	Menü Verbr.Mat.
	Menü Papier
	Berichte
	Einstellungen
	Sicherheit
	Netzwerk/Anschlüsse
	Hilfe


	Bedeutung der Druckermeldungen
	Index

